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Tipps + Termine 
Erreichbarkeit 
Servicenummern der Marktgemeinde Oberwaltersdorf: 
Amtsleitung: Tel. 02253/61000 103 
amtsleitung@oberwaltersdorf.gv.at 
Bauamt: Tel. 02253/61000 104, 110, m, 116 
bauamt@oberwaltersdorf.gv.at 
Buchhaltung: Tel. 02253/61000 106,107,114 
buchhaltung@oberwaltersdorf.gv.at 
Bürgerservice: Tel. 02253/61000 108, 109, 115 
gemeindeamt@oberwaltersdorf.gv.at 
Meldeamt: Tel. 02253/61000 118 
meldeamt@oberwaltersdorf.gv.at 
KINDERGARTEN: 
Haus Fatima: Tel. 02253/61000 323 
hausfatima@oberwaltersdorf.gv.at 
Haus Maria: Tel. 02253/61000 344 
hausmaria@oberwaltersdorf.gv.at 
Haus Michael: Tel. 02253/61000 312 
hausmichael@oberwaltersdorf.gv.at 
Haus Mirijam: Tel. 02253/61000 334 
hausmirijam@oberwaltersdorf.gv.at 
Volksschule: Tel. 02253/61000 215 
vs.oberwaltersdorf@noeschule.at 
Allgemeine Sonderschule: Tel. 02253/61000 233 
aso.oberwaltersdorf@noeschule.at 
Neue Mittelschule: Tel. 02253/61000 200 
hs.oberwaltersdorf@noeschule.at 
Schulische Nachmittagsbetreuung: Tel. 02253/61000 701, 
Leitung: 0699/19 199 151, stb@oberwaltersdorf.gv.at 
KINDERHAUS GÄNSEBLÜMCHEN: 
Tel. 0699/19 199 164, kinderhaus@oberwaltersdorf.gv.at 
PFLEGEHOTLINE: 02253/61000 500. ~ 

Bauhof 
Geöffnet: ungerade 
Kalenderwochen Sa, 8-12 
Uhr, gerade: Fr, 14-18 Uhr. 
Benützung mit Umwelt­ 
ausweis - Achtung kein 
Gewerbemüll! 

Seniorenservice 
Seniorenbetreuung 
Gerhard Marhann steht 
für Einkaufs-, Arztfahrten 
etc. gerne zur Verfügung. 
Kontakt: Gemeindeamt, Tel. 
02253/61000 109. 

Müllabfuhr: 
Bio: 2.6., 9.6., 17.6., 23.6., 30.6., 7.7., 14.7., 21.7., 28.7. 
Restmüll 1: 13.6., 11.7., Restmüll 2: 3.6., 29.7., 
Restmüll 3: 17.6., 15.7. 
Gelber Sack 1: 13.6., 11.7. Gelber Sack 2: 3.6., 1.7., 29.7. 
Gelber Sack 3: 17.6., 15.7 .. 
Altpapier 1: 27.6. Altpapier 2: 28.6. Altpapier 3: 27.6. 

Abfuhrgebiet 1: Ortsgebiet+ Gartenstadt 
Abfuhrgebiet 2: Schloßsee, Seepark, Seestraße 
Abfuhrgebiet 3: Fontana 

Sprechstunden 
Bürgermeisterin 
Gerne nimmt sich unsere Bürgermeisterin 
Natascha Matousek am Do, 16.30 -18.30 Uhr, 
Zeit für Ihre Anliegen. Mit Voranmeldung am 
Gemeindeamt. Terminvereinbarung, 
Tel. 02253/61 000 115, 108 bzw. 109 
bgm.matousek@oberwaltersdorf.gv.at 

Vizebürgermeister 
Tel. 0664/381 32 86 
vzbgm.huetter@oberwaltersdorf.gv.at 

Gemeindeamt 
Anmeldung für alle Termine in den Abteilungen 
notwendig! 

Bürgerservice: Mo und Di, 8.00 -12.00 Uhr 
Do, 8.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr 

Kulturstraße 1, 2522 Oberwaltersdorf, 
Tel. 02253/61000, Fax 02253/61000 150 
gemeindeamt@oberwaltersdorf.gv.at 

Facebook 
&Gem2Go 

Mit allen wichtigen 
Informationen aus dem 
Gemeindegeschehen 
ist die Marktgemein- 
de Oberwaltersdorf 
auf der Social Media­ 
Plattform Facebook 
(www.facebook.com/ 
Oberwaltersdorf) und 
GemzGo (kostenlos im 
App-Store) präsent. Auf 
unserer HP finden Sie 
alle wichtigen Formula­ 
re und vieles mehr. 

Rechtsauskunft 
Kostenlos! Jeden 1. Don­ 
nerstag im Monat, 11-18 Uhr. 
Anmeldung Gemeindeamt, 
Tel. 02253/61000 108, 109 

Bücherflohmarkt 
Der Bücherflohmarkt 
in der Bettfedernfabrik, 
Kulturstraße 1, hat jeden 
Mittwoch von 13.00 -18.00 
Uhr geöffnet. Alle Infos: 
www.buchfloh.at 
Alle Einnahmen kommen 
sozialen Zwecken zugute. 

Energieberatung 
NÖ Energieberatung bei 
Ihnen zuhause (max. 2 h), 
um 40 € Weg-kostenpau­ 
schale, Tel. 02742 22144, 

www.energie-noe.at/ 
energieberatung-buchen 
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Liebe Oberwalters­ 
dorferin, lieber 
Oberwaltersdorfer! 

Der Sommer ist da! Zahlreiche Aktivitäten laden zum Mit­ 
einander ein, unsere Vereinswelt beflügeln das gesellschaft­ 
liche Leben und sorgen für eine gute Zeit der bunten Vielfalt. 

Neues Team am Badeteich 
Mitverantwortlich für die besondere Oberwaltersdorfer Lebensqua­ 
lität ist unser Badeteich als Freizeitoase und Kleinod. Seit Kurzem 
zeichnet das Team der Wolke7 mit Andreas Budin, Rene Hlavac, 
Christian Novak und Maria Repa für die Gastronomie am Badeteich 
verantwortlich. Alles Gute dem neuen Team. 

Danke für Charity-Erfolg 
Für ein großartiges Ergebnis sorgten die Oberwaltersdorferinnen 
beim Benefiz-Abend für die Menschlichkeit, der in der Bettfedernfa­ 
brik gefeiert wurde. Danke auch den Mandatarinnen und Mandataren 
aller im Gemeinderat vertretenen Fraktionen, die sich ebenfalls in den 
Dienst der guten Sache stellten. Gemeinsam konnten nicht weniger 
als 8.000 Euro eingespielt werden, die den in Oberwaltersdorf ange­ 
kommenen Ukraine-Flüchtlingen zugutekommen. 

Mei bonus App 
Ich darf Ihnen hier eine tolle App der Kleinregion Ebreichsdorf vor­ 
stellen, welche die regionalen Betriebe in und um Oberwaltersdorf 
fördern soll und Ihnen als Kundin oder Kunde spannende Rabattak­ 
tionen und Gewinnspiele ermöglicht. So können Sie neue Betriebe 
kennenlernen und dabei gleichzeitig das Börserl entlasten. Wir freuen 
uns als Gemeinde die App zu unterstützen und wünschen Ihnen viel 
Spaß beim Punkte sammeln und Sparen! 

Ferienaktivitäten und Ausblick 
Beeindruckt bin ich auch heuer wieder von den vielfältigen Aktivitä­ 
ten, die mit Camps und weiteren Aktionen für unsere Jugend zusam­ 
mengestellt wurden. Ich bin mir sicher, diesen Sommer ist für jeden et­ 
was dabei! Wenn Sie diese Ausgabe unseres Amtsblatts durchblättern, 
werden Sie aber auch staunen, wie viele Maßnahmen ergriffen und 
wie viele Projekte umgesetzt wurden, die allesamt das Ziel verfolgen 
Oberwaltersdorf zur Wohlfühlgemeinde zu machen. Auch Ihre Ideen 
und Anregungen nehme ich dazu gerne auf. 

Ihre 

Bürgermeisterin 
Natascha Matousek 

Liebe Mitbürgerin, 
lieber Mitbürger! 
Gerade in schwierigen Zeiten ist es 
wichtig, sich seiner Stärken bewusst zu 
werden und Prioritäten zu setzen, die 
möglichst vielen Bürgerinnen und Bürgern 
nutzen. Unter diesen Aspekten wurden 
Budgetvoronschlog und Rechnungs­ 
abschluss beschlossen, die eine schöne 
Gemeindeentwicklung aufzeigen. Durch 
umsichtige schlaue Finanzgebarung 
konnten Leitlinien gelegt und Leucht­ 
turmprojekte umgesetzt werden. Über 
1,6 Mio. Euro wurden alleine im Vorjahr in 
Oberwaltersdorfs Infrastruktur inves­ 
tiert, Schulden konsolidiert und dennoch 
ein ausgeglichenes Budget erstellt. Sehr 
positiv gestaltet sich auch der Ausblick: 
Alle Vorhaben sind im Finanzrahmen 
eingepreist und Bürgerwunschprojekte 
budgetiert. Besonders wichtig war mir 
schon bei der Budgeterstellung Oberwal­ 
tersdorfs Haushalte nicht übergebührend 
zu belasten, sodass wir im Zeitrahmen 
der Pandemie keine einzige Gemeinde­ 
gebühr erhöht haben. In diesem Zusam­ 
menhang sage ich unserer Buchhaltung 
und der Verwaltung herzlichen Dank für 
die gute Zusammenarbeit - gemeinsam 
konnten nicht nur viele zukunftsweisen­ 
de Schritte gesetzt, sondern auch das 
Füreinander gestärkt werden. So konnte 
auch der soziale Auftrag der Gemeinde 
in den vergangenen beiden Jahren erfüllt 
und der Personalstand hochgehalten 
werden. Unsere Bürgerinnen und Bürger 
profitierten davon: Von der Kinder- bis zur 
Seniorenbetreuung wurden alle Leistun­ 
gen im vollen Umfang aufrechterhalten 
und zusätzliche implementiert. Schließlich 
ist mir der soziale Ausgleich ebenso ein 
Herzensanliegen, wie, dass Sie gerne in 
Ihrer Heimatgemeinde Oberwaltersdorf 
daheim sind und wir diese gemeinsam zur 
Lebensmetropole weiterentwickeln. 

:;~.J/d: ... f!J;M;; 
Günter Hütter, MBA 
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Schon gesehen? 
Die Neuen im Team der Marktgemeinde Oberwaltersdorf 

Sowohl am Bauamt als auch am Bauhof gab es 
personelle Veränderungen. Am Bauamt freu­ 

en sich Bauamtsleiterin Daniela Honeder und 
ihr Assistent Peter Hruska für Ihre Anliegen da 
zu sein. Am Bauhof passt Peter Hruska als neuer 
Mitarbeiter perfekt ins Team. 

Daniela Honeder Leitung Bauaumt 
Die neue Leiterin des Bauamtes Daniela Honeder ein. 
wurde Anfang Mai Teil der Gemeindeverwaltung. 
Ihre Ausbildung absolvierte sie an der technischen 
Universität in Wien. Nach 8-jähriger Praxis in der 
Privatwirtschaft wechselte sie vor über 11 Jahren 
nach Niederösterreich in den Gemeindedienst. 
Mit diesem Bauamts-Erfahrungsschatz führt sie 
ihr Team. In ihrer Freizeit ist sie mit Fahrrad und 
Motorrad sportlich unterwegs. 

Peter Hruska Assistent Bauaumt 
In Wien 1983 geboren, lebt Peter Hruska seitdem 
in Berndorf. Nach der Matura an der HLA Ba­ 
den, Zweig Kulturtouristik, war er 6 Jahre lang 
am AMS als Berater eingesetzt. In weiterer Folge 
schloss er seine Lehrer als Fotograf ab und vertief­ 
te sein Computerwissen. Sein geschultes Auge, sei­ 
ne vielfältigen Interessen in sein neues Berufsfeld 

Daniel Skwara Bauhof 
Der in Baden geborene Günselsdorfer verstärkt ab 
sofort die Mannschaft am Oberwaltersdorfer Bau­ 
hof wo er für die Grünraumpflege, die Spielplätze, 
den Winterdienst und für Montagearbeiten einge­ 
setzt ist. Zu seinen Hobbys gehören Angeln und 
der Streichelzoo Tattendorf■ 

Daniela 
Honeder 

Peter Hruska 

Daniel Skwara 

Verlautbarung 
über das Eintragungsverfahren vom 20. bis 27. Juni 2022 
für die Volksbegehren mit den Kurzbezeichnungen 

Rücktritt Bundesregierung 
Keine Impfpflicht 

Eintragungsort 
Gemeindeamt der Marktgemeinde 
Oberwaltersdorf, Kulturstraße 1, (Bett­ 
federnfabrik), 2522 Oberwaltersdorf. 

Eintragszeitraum 
Mo, 20. Juni, von 8 bis 16 Uhr 
Di, 21. Juni, von 8 bis 16 Uhr 
Mi, 22. Juni, von 8 bis 20 Uhr 
Do, 23. Juni, von 8 bis 20 Uhr 
Fr, 24. Juni, von 8 bis 16 Uhr 
Sa, 25. Juni, von 8 bis 12 Uhr 
So, 26. Juni, geschlossen 
Mo, 27. Juni, von 8 bis 16 Uhr 
Online können Sie die Volksbegehren 
bis zum letzten Tag des Eintragungs­ 
zeitraumes, also bis Mo, 27. Juni, 20 
Uhr, unterzeichnen. Stimmberechtigt 

ist für das Volksbegehren im Eintra­ 
gungszeitraum wer am letzten Tag 
des Eintragungszeitraums das Wahl­ 
recht zum Nationalrat besitzt (österr. 
Staatsbürgerschaft, Vollendung des 
16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom 
Wahlrecht) und zum Stichtag, 16. Mai 

und ihre Zustimmung zu einem oder 
zu mehreren Volksbegehren durch 
einmalige eigenhändige Eintragung 
ihrer Unterschrift auf einem von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellten 
Eintragungsformular erklären 
Bitte beachten Sie: Eine getätigte Un- 

2022, in der Wählerevidenz einer Ge- terstützungserklärung zählt bereits als 
meinde eingetragen ist. gültige Eintragung. Es kann somit für 
Die Eintragung muss nicht bei einer dieses Volksbegehren keine Eintragung 
Gemeinde erfolgen, sondern kann mehr vorgenommen werden. 
stattdessen online mittels einer qua- 
lifizierten elektronischen Signatur 
(Handy-Signatur bzw. Bürgerkarte) 
getätigt werden (www.bmi.gv.at/volks­ 
begehren). 
Die Stimmberechtigten können inner­ 
halb des festgesetzten Eintragungs­ 
zeitraums, in jeder Gemeinde in den 
jeweiligen Text samt Begründung 
der Volksbegehren Einsicht nehmen 

Zu den Volksbegehren 
COVID-Maßnahmen abschaffen 
Black Voices 
Wiedergutmachung der COVID- 
is-Maßnahmen 

wurden ebenfalls Einleitungsanträge 
gestellt. Diese Volksbegehren können 
im Eintragungszeitraum, 19. bis 26. Sep­ 
tember 2022, unterschrieben werden. ■ 
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Unterstützungserklärungen 
können zu folgenden Volksbegehren abgegeben werden 

folgende registrierte Volksbegehren sind in der Unterstüt­ 
zungsphase (Einleitungsverfahren) und können mittels Un­ 
terschrift bzw. Handysignatur befürwortet werden: 

Recht auf Wohnen 
Kinderrechte Volksbegehren 
Freiraumvolks begehren 
Staatsbürgerschaft für Folteropfer 
Lieferkettengesetz Volksbegehren 
Echte Demokratie-Volksbegehren 
Beibehaltung Sommerzeit 
Anti-gendern Volksbegehren 
Untersuchungsausschüsse live übertragen 
Lebensmittelrettung statt 
Lebensmittelverschwendung 
Letzte Hilfe 
Für uneingeschränkte Bargeldzahlung 
Kurz muss weg 
Unabhängige Justiz sichern 
Asylstraftäter sofort abschieben 
Verbot für Kinder-Instagram 
Umsetzung der Lebensmittel­ 
herkunftskennzeichnung 
Rettung unserer Sparbücher 
Wir fordern Coronaimpfstoff-alternativen! 
Nehammer muss weg 
COVID-Strafen-Rückzahlungsvolksbegehren 
Das Intensivbettenkapazitätserweiterungs­ 
Volksbegehren 
GIS Gebühr abschaffen 
Gerechtigkeit den Pflegekräften! 
Cannabis legalisieren! 
Keine Impfpflicht Minderjähriger 
Nein zu Atomkraft-Greenwashing 
Verfassungsgerichtshof: Eilverfahren -jetzt! 
Tägliche Turnstunde 
Essen nicht wegwerfen! 
Volksabstimmung zur Impfpflicht 
GIS Gebühren Ja 
GIS Gebühren Nein 

Glyphosat verbieten! 
Keine 2G-Klassengesellschaft 
Impfpflichtgesetz abschaffen 
Bellen muss weg 
Digitalisierungs-Volksbegehren 
Frieden durch Neutralität 
Kein NATO-Beitritt 
Kein WHO/EU-Gesundheits-diktat! 
Neutralität Österreichs Ja 
Neutralität Österreichs Nein 
Friedensvolksbegehren 
Keine militärische Aufrüstung! 
Verfassungsrichter-Volksbegehren 
Bruno Kreisky- Neutralitätsvolksbegehren 
Wissenschaft statt Blindflug 
Energieabgaben streichen - Volksbegehren 

Eintragungsort 
Marktgemeinde Oberwaltersdorf, Gemeindeamt, Bettfe­ 
dernfabrik, Kulturstraße 1, 2522 Oberwaltersdorf. 

Eintragungszeiten 
Mo und Di: 8.oo - 12.00 Uhr 
Do: 8.oo - 12.00 Uhr, is.oo - 18.00 Uhr 
Die Stimmberechtigten können innerhalb des festgesetzten 
Eintragungszeitraums, in jeder Gemeinde in den jeweiligen 
Text samt Begründung der Volksbegehren Einsicht nehmen 
und ihre Zustimmung zu einem oder zu mehreren Volks­ 
begehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer 
Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur Verfügung ge­ 
stellten Eintragungsformular erklären. Die Eintragung muss 
nicht bei einer Gemeinde erfolgen, sondern kann stattdessen 
online mittels einer qualifizierten elektronischen Signatur 
(Handy-Signatur bzw. Bürgerkarte) getätigt werden (www. 
bmi.gv.at/volksbegehren). Bitte beachten: Personen, die be­ 
reits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren 
abgegeben haben, können für dieses Volksbegehren keine 
Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstüt­ 
zungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt.■ 

we kesp yom infrastructure up and running m office@widermann at \. Tel: +43 1 4852875 -11 

Widermann GmbH 0 Security 0 Wartung und Support 
Computer & Net::werk (@ Netzwerk • Cloud IT-Support 24/7 

(<•>) • www.widermann.at Voice over IP Homeoffice 
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Aus dem Gemeinderat 
Abstimmungsverhalten im öffentlichen Teil 

der Sitzung vom 17. Februar 2022 

Dringlichkeitsantrag I der ÖVP be­ 
treffend „Genehmigung von Investiti­ 
onen in der Immobilie BFF - Kanalsa­ 
nierung im Innenhof". Dringlichkeit 
einstimmig zuerkannt: Pkt. 7 
Dringlichkeitsantrag II der ÖVP be­ 
treffend „Genehmigung von Investiti­ 
onen für die Veranstaltungshalle der 
BFF - Umbau der Künstlergarderobe". 
Dringlichkeit einstimmig zuerkannt: 
Pkt. 8 
Dringlichkeitsantrag III der ÖVP 
betreffend „Beauftragung Fa. DEUS­ 
Schiefer mit Erstellung des Blackout 
Kat Planes". Dringlichkeit einstimmig 
zuerkannt: Pkt. 9 
Dringlichkeitsantrag IV der ÖVP 
betreffend „Anschaffung Notstrom­ 
aggregat". Dringlichkeit einstimmig 
zuerkannt: Pkt. 10 
Dringlichkeitsantrag V der ÖVP be­ 
treffend „Entwidmungsbestätigung 
Schloßsee", Dringlichkeit einstimmig 
zuerkannt: Pkt. 11 
Dringlichkeitsantrag VI der Grünen 
betreffend „Anschaffung Schnupper­ 
ticket/Klimaticket". Dringlichkeit ein­ 
stimmig zuerkannt: Pkt. 12. 
Dringlichkeitsantrag VII der ÖVP be- 

Dringlichkeit einstimmig zuerkannt: 
nicht öffentlich. 
Dringlichkeitsantrag VIII der ÖVP 
betreffend .:Wohnungsvergabe Haus 
Helene". Dringlichkeit einstimmig zu­ 
erkannt: nicht öffentlich. 
Dringlichkeitsantrag IX der Grünen 
betreffend .:Verordnung einer Bausper­ 
re". Dringlichkeit einstimmig zuer­ 
kannt: nicht öffentlich. 
Tagesordnung 
1. Genehmigung des Protokolls vom 16. 
Dezember 2021 in abgeänderter Form: 
einstimmig zur Kenntnis genommen. 
2. Berichte der Bürgermeisterin 

G21 Umfrage - 414 Fragebögen 
COVID-19-Statistik (18.2.) 200 pos. 
Fälle, 7-Tagesinzidenz: 2395,83 

GGRMüller: 
Verkehrssituation L154/B210, 
Beauftragung eines Sachverstän­ 
digen, Präsentation Ergebnisse 
Querungsstelle Giardino, Klä­ 
rung Schwerverkehr bei BH­ 
Termin am 1.3.2022 

3. Gesundheitszuschuss 
30 € sollen jeder/m Gemeindebürger In 
und Mitarbeitern von in Oberwalters­ 
dorf ansässigen kommunalsteuerleis­ 
tenden Firmen als einmalige jährliche 
Unterstützung für in Oberwaltersdorf 
in Anspruch genommene gesundheits­ 
förderbare Ausgaben zugutekommen. 
Förderbare Ausgaben sind: 

Dienstleistungen, Veranstaltun­ 
gen und Kurse von der Gesund­ 
heitsinitiative »Tut gut!« . 
Saisonkarte Badeteich 

Die Marktgemeinde Oberwaltersdorf 
setzt damit ein Zeichen in Sachen Ge­ 
sundheitsprävention. Ziel ist die men­ 
tale und körperliche Fitness besagter 
Personengruppen zu erhalten. Der Ge­ 
sundheitszuschuss soll ab 1.4.2022 aus- 

einstimmig angenommen. 
4. Preisanpassung Badeteich 
Abstimmungsantrag einstimmig an­ 
genommen. 
5. Pflege-Betreuung-Beratung 
Christa Tauschek betreut mit Fach­ 
wissen und einschlägiger Berufser­ 
fahrung die Pflegedienst-Hotline der 
Marktgemeinde Oberwaltersdorf. Ein 
Mobilanschluss soll eingerichtet und 
die entsprechende Vereinbarung für 
die laufende Dienstleistung für pau­ 
schal monatl. 100 € beschlossen wer­ 
den. Abstimmungsantrag einstimmig 
angenommen. 

6. Verordnung über die Bezüge der 
Mitglieder des Gemeinderates 
Bürgermeisterin Natascha Matousek 
berichtet über die notwendige Ände­ 
rung der Verordnung über die Festset­ 
zung der Bezüge der Bürgermeisterin, 
in welcher § 1 der Verordnung ersatz­ 
los zu streichen ist, da dieser bereits 
in den gesetzlichen Bestimmungen 
des § 15 Abs. 1 des Landes- und Ge­ 
meindebezügegesetz 1997 normiert 
wurde. Abstimmungsantrag einstim­ 
mig angenommen. 
7. Genehmigung von Investitionen 
für die Immobilie Bettfedernfabrik - 
Kanalsanierung im Innenhof 
Die für die jeweiligen Arbeiten vorlie­ 
genden Angebote sollen beschlossen 
und die Firmen mit den Arbeiten be­ 
auftragt werden. Abstimmungsantrag 
einstimmig angenommen. 
8. Genehmigung von Investitionen in 
der Veranstaltungshalle der Bettfe­ 
dernfabrik - Umbau der Künstlergar­ 
derobe 
15 570,10 € sollen für den Umbau der 
Künstlergarderobe in die Handgenom­ 
men und die Auftragsvergabe (zum Zug 
kommen ausschließlich regionale An- 

treffend „Personalangelegenheiten". bezahlt werden. Abstimmungsantrag bieter) beschlossen werden. 
Abstimmungsantrag einstimmig ange­ 
nommen. 
9. Beauftragung Fa. DEUS-Schiefer 
mit Erstellung des Blackout Kat 
Planes 
Fa. DEUS-Schiefer hat Angeboten für 
die Gemeinde den Blackout Kat-Plan 
zu erstellen. Herr Schiefer ist CEBLO 
(Chief Executive Blackout Officer) - 
Österreichs erster Blackout-Schutz­ 
Manager. Er beriet zahlreiche Gemein­ 
den (Leobersdorf, Brunn am Gebirge, 
Kitzbühel etc.) im Bereich Blackout­ 
Vorsorge. Die Leistungen (1.200 € Kos­ 
ten) umfassen die Grundlagenerhe- 
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Fortsetzung aus dem 
Gemeinderat vom 17.2.2022 

bung, Erstellung des Szenarios und 
Abklärung mit allen Einsatzkräften 
und Zuständigen, um im Bedarfsfallei­ 
nen Alarm- und einen Einsatzplan zur 
Hand zu haben. Als Zeitrahmen für 
die Umsetzung werden 2 bis 3 Monate 
angenommen. Abstimmungsantrag 
einstimmig angenommen. 
10. Anschaffung Notstromaggregat 
Die Bettfedernfabrik soll mit einem 
Notstromaggregat energieautark ge­ 
setzt werden. Ziel ist das Gemeinde­ 
amt im Krisenfall als Einsatzzentrale 
nutzen zu können. Vier Angebote wur­ 
den eingeholt, das Aggregat des Best­ 
bieters soll angekauft werden. Neben 
dem Preis spricht für das Aggregat, 
dass es gemeinsam mit der Turbine 
eingesetzt werden kann. Der Preis für 
die entsprechende Anpassung beträgt 
2.075 €, womit das Aggregat insgesamt 

33.361,10 €kostet.Abstimmungsantrag 
einstimmig angenommen. 
11. Entwidmungsbestätigung 
für den Schlosssee 
Das am Schloßsee gelegene Grundstück 
Nr. 1210/303, gewidmet als Grünland­ 
Forst- und Landwirtschaft, wurde von 
den unmittelbaren Anrainer Innen als 
Pkw-Stellplätze oder auch als Stellplatz 
mit darauf errichtetem Carport genutzt. 
Die Marktgemeinde Oberwaltersdorf 
hat nun das Grundstück, gemäß Tei­ 
lungsplan von Dipl-Ing. Frosch, vom 
07.06.2021 GZ. 7536/21, in neun Teilflä­ 
chen geteilt und acht von ihnen an 
die jeweiligen Anrainerinnen und An­ 
rainer verkauft. Die so entstandenen 
.,Teilfläche 1-s" wurden von Grünland­ 
Forst- und Landwirtschaft in Verkehrs­ 
fläche-Privat umgewidmet. Das Grund­ 
stück .Teilfläche g" bleibt im Besitz der 
Marktgemeinde Oberwaltersdorf und 
ist bereits als öffentliche Verkehrsflä­ 
che gewidmet. Eine privatrechtliche 

Verfügung über öffentliches Gut, die 
den Gemeindegebrauch beeinträchtigt, 
setzt eine Aufhebung der Widmung 
zum Gemeindegebrauch voraus. Zur 
Verbücherung derartiger Verfügungen 
muss ein Nachweis der Aufhebung zum 
Gemeindegebrauch vorgelegt werden. 
Die Entwidmung der Grundstücke soll 
genehmigt und die dementsprechende 
Verordnung erlassen werden. 
Abstimmungsantrag einstimmig ange­ 
nommen. 
12. Anschaffung Schnupperticket/ 
Klimaticket 
Drei Schnuppertickets für die Regio­ 
nen NÖ, Wien, Bgld. (Metropolregion) 
sollen für drei Jahre mit Bundesförde­ 
rung erworben und den Bürgerinnen 
gratis zur Verfügung gestellt werden. 
Abstimmungsantrag einstimmig ange­ 
nommen.■ 

DER NEUE 
OPEL GRANDLAND 
ALLRAD PLUG-IN HYBRID I 

AB€ 228,- / Monat2 

autoebner.atr-:-3 
AUTOHAUSEBNER • 
2345 Brunn/Gebirge - Wien I Ziegelofengasse 3 1 Tel.: 02236/22463 
2512 Oeynhausen - Baden I Sochorgasse 1 1 Tel.: 02252/80304 i 
2603 Felixdorf - Wr. Neustadt I Schulstraße 59 1 Tel.: 02628/66100 I 

· Opel osterrerc- qarattter t ore kosteotose, r-crvrcuene Berarnng sowe Abwicklung der ootrmalen ;:ordermoglichkeit rur den Kauf Ihres Opel e-Neufahrzeugs {teil-oder vcuetekmscm durch den 
cooperatronspa-tr-er Fresh Mcbihty G""CH 'Operating Leasing, cranota-o Plug In Hybrid· ,6 Turbo 221 '<W (300 PS) ATB AWD, A<t1ons-/Barzahlungsp,e1s c 46 349,- (inkl ::-Mobill~atsbonus von c 3 200,­ 
._.,.d Leasingbonus vo- Cl 250,-), Anzahlung C 12 65'1,70 (gesamte Anzahlung C 13 904.70, davo- C 1 250,- ... ber staatliche Forderung des BMK), Lai, "zert 48 Mo„ate. Kilometerleistung 7 500 km P'O Jahr 
scunnssatz fix 0.99%. =trekt1v21..,ssatz 1,25%, einmalige Aechtsgesc"laftsgebuhr C221,13. Gesamtleasingbetrag C32~44,30, Gesamtbetrag (25069,83 Nur fur Verbrauche', A'<tion gultig b,~ 
30 ~6 2022 uber die Opel Ba"I< 5 A NL Csterre1ch, Groß-Enzersdorferstraße 59, 1220 Wien. Nahere Informationen zu staatlichen "orderungen des BMK unter www umweltfoerderung at samtucbe 
Acbildunqen und Angaben ohne Gewahr, Satz- Ul"d :,uckfehler sowie Preis- und Bonusande-unqen vorbehalten Syn,bolfoto sta-c 04/2022 Angebot gult1g fur xcnsuo-enren bei teune-menden Opel 
randlern bis 30 06. 2022 neraümrormatrooen und genaue Kcndrtio-ren auf opel at oder beim teilnehmenden Opel -andler 

COrEmission in g/km: 29- 31. Kraftstoffverbrauch kombiniert in 1/100 km: 1,2-1,3. Energieverbrauch in kWh/100 km: 15,1-15,6. 
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Positiver Rechnungsabschluss für 2021 
Konjunktur heizte Oberwaltersdorfs Finanzen im Jahr 2021 trotz Corona an 
Bereits das Coronajahr 2020 erforderte es Oberwaltersdorfs 
Finanzen neu zu denken und negativen Folgen der Pandemie 
rasch gegenzusteuern. Die ist auch gut gelungen - durch Ein­ 
sparungen, Ausschöpfen der Fördertöpfe von Bund und Land 
und durch die Priorisierung der anstehenden Projekte ... Nach 
diesem Rezept erstellten Finanzverwaltung und Politik auch 
die Weiche für 2021", wissen Finanzreferent Vzbgm. Günter 
Hütter und Markus Pribila als Leiter der Finanzabteilung. 
Ein schlauer Entschluss, wie sich nun zeigt: Trotz eines weite­ 
ren Krisenjahres konnte die Marktgemeinde das Finanzjahr 
2021 positiv abschließen und dennoch kräftig investieren. 

Eckdaten des Rechnungsabschlusses 
Jahresbudget aller Erträge: 9.840.539,58 € 
Jahresbudget aller Aufwendungen: 9.506.385,31 € 
positives Nettoergebnis vor Rücklagen: 334.154,27 € 
Investitionen in die Infrastruktur: 1.603.613,58 € 
Liquide Mittel & Rücklagen per 31.12.2021: 1.523.247,90 € 
Darlehensstand per 01.01.2021: 18.124.795,27 € 
Darlehensstand per 31.12.2021: 18.006.368.56 € 
Verminderung der Darlehensstände: 198.273,71 € 
Gesamtvermögen per 31.12.2021: 54.023.155.41 € 
Erhöhung Gesamtvermögen durch Invest.: 769.548,65 € 
Nettovermögen = Eigenkapital per 31.122021: 32.982.177.54 € 

Ergebnishaushalt 
Die Erträge sind um 312.000 € höher, als im VA 2021 veran­ 
schlagt. Die Aufwendungen sind um 83.000 € höher. Erträ­ 
ge minus Aufwendungen ergeben eine Verbesserung von 
rd. 229.000 € im Vergleich zum VA 2021. Dies erklärt sich 
aus einem Einnahmenplus bei den Bundesertragsanteilen 
(+176.000 €) sowie durch Mehreinnahmen bei den Kommu­ 
nalsteuererträgen (+50.000 €) und Transfererträgen (Zins­ 
zuschuss, etc. von +133.000 €} 

Finanzierungshaushalt 
Der Finanzierungshaushalt im RA 2021 zeigt eine positive 
operative Gebarung von rd. 1,2 Mio. €. Durch die hohen In­ 
vestitionen ist die investive Gebarung mit rund - 1.5 Mio. € 
negativ. Der Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Ge­ 
barung beträgt rd. - 459.000 € und ist damit aufgrund der ge­ 
stiegenen positiven operativen Gebarung um rund 587.000 € 
besser als geplant. Unter Berücksichtigung der nicht voran­ 
schlagswirksamen Gebarung ergibt sich eine Veränderung 
der liquiden Mittel von rund - 470.000 € 

Nettovermögen 
Durch das gute Nettoergebnis steigt im Vermögenshaushalt 

das Nettovermögen um rund 448.ooo €aufrund 33 Mio.€ an. 
Das kumulierte Nettoergebnis (beinhaltet die Nettoergeb­ 
nisse der Rechnungsabschlüsse 2020 und 2021) hat sich von 
Null auf ns.ooo €erhöht.Die Haushaltsrücklagen fallen mit 
16 Mio.€ um 381.000 € geringer aus. 

Pandemie mit hohem Personaleinsatz 
Gemeinden können zum einen keine Kurzarbeit beantra­ 
gen, zum anderen musste der Personalstand in Oberwal­ 
tersdorf auch aufgrund von krankheitsbedingten Ausfällen, 
Quarantänemaßnahmen und dem Arbeiten in Teams hoch­ 
gehalten werden ... Damit hat die Marktgemeinde Oberwal­ 
tersdorf auch ihren sozialen Auftrag klar erfüllt", weiß der 
Finanzreferent. 

Umsicht beim Gebührenhaushalt 
Auf die besondere Situation der Bürgerinnen und Bürger in 
der Pandemie wurde beim Gebührenhaushalt Bedacht ge­ 
nommen: Während COVID-19 fanden bewusst keine Tarif­ 
erhöhungen statt. ■ 

Tore+ Zäune 
vom Spezialisten 
aus Österreich 
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Sommerferien! Camps machen Spaß! 
Last-Minute-Anmelden zum großen Ferienvergnügen in Oberwaltersdorf 

Zeit Camp Kontakt 

4. - 8.7. oberwaltersdorf.tennisRlatz.info 
4. Tel. 069910760571. www.lebens-weise.com 

8. - 12.8. Kinder Kreativ-Camp, die Macherei 
8. 

Petra Operschall, Tel. 0650 3654283 

15. - 19.8. 
Fußball-Camp und Power Games-Camp) ---- 22. - 26.8. Kids-Camr:1 F.ontana.(Golf;..und.Tenniscamps 

22. - 26.8. Camp 3 Domi, Tennisclub Oberwaltersdorf 
22. - 26-8. 
29.8. - 2.9. Englisch Camp des Elternvereins 

www.ballschule-frey.at 

____ oberwaltersdorf.tennisplatz.info 
office@ev-ober.waltersdorf.com 
office@ev-oberwaltersdorf.com 
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,,Nachbar in Not - Hilfe für die Ukraine" 
Volksschule Oberwaltersdorf startete beeindruckende Aktion 

Nach dem Ausbruch des Krieges in der Ukraine stellten 
sich auch die Kinder der VS Oberwaltersdorf die Frage: 
,Wie können wir helfen?" Beschlossen wurde eine Laufver­ 
anstaltung rund um den Badesee in Oberwaltersdorf. Die 
Kinder suchten sich innerhalb oder außerhalb der Familie 
Sponsoren, die bereit waren, einen bestimmten Betrag pro 
gelaufener Runde zu spenden. Eine Laufrunde beträgt un­ 
gefähr soorn. Das Echo auf die Veranstaltung war großar­ 
tig. Schon bald waren viele Sponsoren gefunden. Am s. Mai 
wurde die Veranstaltung bei sehr guten Wetterbedingungen 
durchgeführt. Kinder, Lehrerinnen und Eltern waren guter 
Stimmung und sehr motiviert ihr Bestes zu geben. Mein 
Dank gilt auch der Gemeinde Oberwaltersdorf, dem Team 
des Bauhofs als auch den Angestellten vom Badeteich - alle 
haben mitgeholfen, damit die Veranstaltung gut gelingt. Ein 
großes Danke auch allen Sponsoren und engagierten Eltern, 
besonders jenen, die uns an diesem Tag persönlich unter­ 
stützt haben. Die Kinder konnten einen unglaublichen Be­ 
trag von 17.530,88€ für die Aktion „Nachbar in Not - Hilfe 

Zur stolzen Summe von 17.530,88 € gratulierten Dir. Jenny 
Becvar und Bürgermeisterin Natascha Matousek. 

für die Ukraine" erlaufen. Da doppelt hilft wer schnell hilft, 
werden wir den Betrag in den nächsten Tagen überweisen. 
Nochmals herzlichen Dank an alle. 

Direktorin Jenny Becvar 

Schüler am Gemeindeamt 
Dle Volksschule besuchte das Gemeindeamt mit drei Schul­ 
klassen und ihren Lehrerinnen, die Bürgermeisterin Nata­ 
scha Matousek durchs Haus führte. Geduldig erklärte sie die 
Aufgaben von Politik und Verwaltung und stand Rede und 
Antwort zu ihrem Tätigkeitsbereich. Danach ging es mit Ing. 
Roland Dettlinger, MSc ins Museum, wo auch eine Schulmaus 
zur Erinnerung an die Kinder verteilt wurde. Ein spannender 
Schultag mit viel Lehrreichem und Unterhaltsamen, der den 
Kindern sicherlich noch länger in Erinnerung ist. 

Schulabschlussfest lockt! 
Am 24. Juni 2022, ab 14 .30 Uhr, lädt der Elternverein zum großen Schulabschluss­ 

fest ein, bei dem Vorführungen der Schülerinnen und Schüler aller drei Schulen im 

Zentrum stehen. Im Anschluss findet das schulische Sommerfest im Schulgarten mit 

tollem Buffet, Cocktail-Bar, Popcornstand, Glücksrad, Tombola, einer Galerie mit le­ 

benden Bildern und einer Bastelstation statt, im Rahmen derer das längste Gemälde 

von Oberwaltersdorf entstehen wird. Weitere Überraschungen sind in Planung. Der 

Elternverein sagt allen Mitwirkenden und Unterstützerinnen und Unterstützern schon 

jetzt herzlich Dankeschön! Am letzten Schultag lädt der Eiterverein von 7.45 - 11 Uhr 

am Europaplatz zu Kaffee und Kuchen ein. 
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Wohnung für ein Paar im 
Haus Helene zu vergeben! 
Anmeldung am Gemeindeamt! 

Im Sozialzentrum Haus Helene in der 
Pfarrgasse 18 gelangt ab 1. Juli eine 
z-Zirnmerwohnung mit 50,21 m2 zur 
Vermietung. Die Wohneinheit verfügt 
über eine 6,76 m2 große Terrasse, eine 
SAT-Anlage ist zur gemeinschaftlichen 
Nutzung vorhanden. Die Wohnungs­ 
miete beläuft sich auf monatlich 315,23 

Euro exklusive Strom- und Heizkosten. 

Das Heizsystem wird mit Fernwärme 
gespeist. In die Gesamtkosten inklu­ 
diert ist der Winter-/Sommerdienst, 
bzw. die Reinigung des Stiegenhauses. 
Die Wohnung ist mit einer großen 
Wohnküche modern geschnitten, eine 
Küchenzeile ist vorhanden und mit al­ 
len Geräten ausgestattet. Alle weiteren 
Infos am Gemeindeamt. ■ 

Corona-Tests 
Triesting-Apotheke 

Jede Bürgerin und jeder Bürger in 
Niederösterreich hat die Möglichkeit 
entweder 5 Gurgeltests (über SPAR) 

kostenfrei in Anspruch zu nehmen. 
Die Triesting-Apotheke bietet daher je­ 
den Montag, Mittwoch und Freitag in 
ihren Räumlichkeiten in der Fabriks­ 
straße 15-17 zwischen 12.15 und 13 Uhr 
PCR-Coronatests an. Die Ergebnisse 

Härtefall - Hilfe, 
wohin wende ich 
mich? 
Sie haben Fragen 
zu den Förderrichtlinien der 
Marktgemeinde Oberwalters­ 
dorf zur Regelung der Härte­ 
fälle? 

Bezüglich 

... Kostenbeiträge schulische 
Nachmittagsbetreuung 

... Vergünstigung für die 
Badeteichkarte Familie 

... Kostenbeiträge Kindergarten 
beraten Sie die Damen und 
Herren in der Buchhaltung der 
Marktgemeinde als zuständige 
Antragsstelle gerne. Kontakt, 
Tel. 02253 61000-106, 107, 114 
E-Mail: buchhaltung@ 
oberwaltersdorf.gv.at 

oder 5 PCR Tests über die Apotheke werden wie bisher digital übermittelt. 

- . II - 

' Nutzen Sie die neue kostenfreie PFLEGEHOTLINE 
der MARKTGEMEINDE OBERWALTERSDORF 

\ .\ 
\ 

Zu allen Fragen rund um die Pflege berät Sie 
kompetent Pflege-Expertin Christa Ta ek 
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„Wir beten für den Frieden" ist 
Motto der von Michael Laroche ge­ 
starteten Initiative, die von Pfarrer 
MMag. Andreas Hornig und u.a. 
Bürgermeisterin Natascha 
Matousek unterstützt wird. 

Für den Frieden beten 
Initiative der Pfarre und Weinhändler Michael Laroche 

.Die gefährliche Weltlage, viele Pro­ 
bleme in der Gesellschaft und die Ge­ 
fährdung der Schöpfung und unsere 
Zukunftsaussichten sind Anlass für 
eine Friedensaktion, die wir als Pfar­ 
re gemeinsam mit Weinhändler Mi­ 
chael Laroche begründen", informiert 
Pfarrer MMag. Andreas Hornig. Jeden 
Mittwoch, 18.oo Uhr, laden sie zum 
gemeinsamen Gebet für den Frieden 
zum Nepomukdenkmal vor die Kirche 
am Europaplatz ein, um ein Zeichen 

Die Bewegung startete mit ihrer Über­ 
zeugungsleistung im Piestingtal und 
verbreitet sich von dort weit über na­ 
tionale Grenzen bis nach Neuseeland 
und Australien. .Die Marktgemeinde 
Oberwaltersdorf steht generell für die 
Unterstützung der Schwächsten in der 
Gesellschaft und positioniert sich klar 
gegen Krieg und Vertreibung", ist sich 
Bürgermeisterin Natascha Matousek 
sicher, dass Frieden höchstes Gut un­ 
serer Gemeinschaft ist. Mit Hilfestel- 

für mehr Solidarität und Miteinander Jungen wie sich u.a. mit der spontanen 
in der Welt zu setzen. Aufnahme von Kriegsflüchtlingen in 

vielen Privathaushalten und Benefiz­ 
Gebetsbewegung Veranstaltungen wie dem Abend für die 
.Darnit schließen wir uns der Gebets- Menschlichkeit in der Bettfedernfabrik 
bewegung „Österreich betet für den geleistet wurden, sagt Oberwaltersdorf 
Frieden" an, die vom Piestinger Wein- aber auch ganz klar Nein zum Angriffs- 
händler und Familienvater Michael krieg in der Ukraine und schließt sich 
Ja Roche gegründet wurde", so Hornig. dem Gebet für den Frieden an. ■ 

Humana setzt Zeichen! e,is 
People for people - gegen Verschwendung 
Geschlossene Kreisläufe für Bekleidung iniitieren will die 
Initiative von Humana „People für people", die auch in 
Oberwaltersdorf mit Kleidersammlungen gegen unnötige 
Verschwedung auftreten. Dabei werden sie von den Bürge­ 
rinnen und Bürgern auch tatkräftig unterstützt: In vier öf­ 
fentlichen Sammelcontainern im Ort wurden im 1. Quartal 
2022 beachtliche 3,85 Tonnen Kleidungen und Stoffe abge­ 
geben. Pro Einwohnerin und Einwohner sind dies 0,79 Kg. 
Die Sammelmenge stieg damit im Vergleichszeitraum zum 
Vorjahr von 358 auf 3,85 Tonnen je Container. ■ 

Sprechtage KOBV 
Achtung: Neue Adresse AK NÖ! 

Die Sprechtage des KOBV finden ab sofort jeden 1. und 
3. Mittwoch im Monat von 13 bis 14.30 Uhr in den neuen 
Räumlichkeiten der AK NÖ in der Wassergasse 31, 2500 Ba­ 
den statt. Anmeldung unter Tel. Ol 4061586-47. Die nächsten 
Termine: 15. Juni, 6. und 20. Juli sowie 3. und 17. August.■ 
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Frühjahrsputz: Und alle machten mit! 
Ortsreinigungsaktion „Stopp Littering" wurde ein Riesenerfolg 

e- 
Zwei Jahre lang musste der Früh- April statt, bei der große Müllmengen 
jahrsputz in Fluren und Auen von en- aus den Straßengräben, von Weges- 
gagierten Bürgerinnen und Bürgern rändern, Spielplätzen und weiteren 
coronabedingt quasi im Alleingang Orten eingesammelt und am Bauhof 
durchgeführt werden. Heuer konnte fachgerecht entsorgt wurden. Organi- 
dem Müll endlich wieder gemeinsam siert und durchgeführt wurde die Ak- 
an den Kragen gegangen werden! Die tion vom Umweltausschuss in Koope- 
Teilnahme an der Aktion war enorm: ration mit dem GVA und den örtlichen 
Die gemeinsame Ortsreinigung fand Landwirten, Jägern und der Berg- und 
mit Jung und Junggebliebenen am 8. Naturwacht sowie mit der Feuerwehr. 

Fleißig unterstützt wurden sie alle 
von zahlreichen Kindern und Jugend­ 
lichen- Danke dafür! Ein herzliches 
Dankeschön auch der Leitung der 
Schulischen Nachmittagsbetreuung, 
die sich mit ihren Pädagoginnen eben­ 
so anschlossen wie viele hilfsbereite 
Privatpersonen. Es war ein tolles Ge­ 
meinschaftserlebnis, von dem alle pro­ 
fitierten. ■ 

Zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer sorgten bei der Umweltreinigungsaktion 
,,Stopp Littering" für ein sauberes Ortsbild von Oberwaltersdorf. 

Honig aus dem Ort 
18 Bienenbeuten wurden aufgestellt 

meierd 
Am Bauhof erhältlich! 

Insg.18 Bienenbeuten wurden auf dem 
von GGR Dipl.-HLFL-Ing. Heinrich 
Hartl gepachteten Grundstück nahe 
des Windschutzgürtels in Richtung 
Ullrich-Straße aufgestellt. Der Sam­ 
melplatz ist für Lindenblütenhonig 
ideal. .Der dafür zuständige Imker 
wollte die Linden schon vor der Pan- 

Die Bienenstöcke am Pachtgrund Hartl 

neut mit dem Wunsch an mich heran. 
Nach der Abklärung mit unserem ört­ 
lichen Imker und der Genehmigung 
der Gemeinde als Grundeigentümerin, 
wurden die Honigbienen nun angesie­ 
delt", so Hartl. Ob ihn die Bienen bei 
der Arbeit am Feld nicht stören? .Wir 
haben dort Luzerne (od. Ewiger Klee) 

demie beweiden, was damals nicht angebaut. Unsere Flächen werden zu 
mehr zustande kam. Nun trat er er- 100% biologisch bewirtschaftet. Luzer­ 

ne ist ein wesentlicher Nährstoffliefe­ 
rant für unsere Ackerböden. Teilweise 
geben wir den Luzerne-Ertrag aber 
auch an Bauern mit Viehwirtschaft als 
wertvolles Grünfutter ab. Die Bienen 
stören bei der Feld-Bewirtschaftung 
nicht. Respektabstand halte ich aber 

Das Humusprodukt aus regionaler 
Grünschnittsammlung erhalten 
Sie ab sofort am Bauhof. Die Vor­ 
teile: 100% torffrei, Verwendung 
von praktischen Mehrwegtaschen, 
100% biologisch, hohe C02-Ein­ 
sparung, nur Inhaltsstoffe aus der 
Region und gut für unser Klima! 

trotzdem ein", lacht er.■ 
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Das Bauamt informiert 
laufende Tätigkeiten der Stabsteile des Gemeindeamts 

D as Bauamt der Marktgemein­ 
de Oberwaltersdorf ist Servi­ 
cestelle, Schnittstelle zu Land 

und Bund und begleitet Bauträger bei 
der Umsetzung ihrer Bauvorhaben. 
Aktuell werden in Oberwaltersdorf 
folgende Hoch- und Tiefbaumaßnah­ 
men ergriffen: 

Einbautensanierungen 
Rohrsanierungen werden derzeit im 
Bereich der Tattendorferstraße bis zur 
Bründlgasse„ in der Ebreichsdorfer- bis 
zur Hauptstraße und in der Trumau­ 
erstraße vom Kreuzungsbereich der 
Siedlerstraße bis zur Kreuzung Teich­ 
weg L 154, durchgeführt. Die Arbeiten 
haben am 23.04. begonnen und enden 
voraussichtlich am 29.07.2022. Entlang 
der Arbeitsstrecke ist mit eventuellen 
Verkehrsbeschränkungen zu rechnen. 

Einlaufschächte 
Im Bereich der L154 KM 6,500-7,600 
Trumauerstraße werden die Einlauf­ 
schächte saniert. Die Arbeiten starteten 
am 26.04. und enden voraussichtlich am 
24.06.2022. Auch in diesem Fall kann es 
zu Verkehrsbehinderungen kommen. 

Sanierung der 
Kanalschachtdeckel 
Entlang der L 154. im Bereich der Tat­ 
tendorferstraße, bei Km 4,8-6,4 wer­ 
den die Kanalschachtdeckel saniert. 
Die Arbeiten haben am 26.04.2022 
begonnen und enden voraussichtlich 
am 24.06.2022. Auch hier kann der Ver­ 
kehrsfluss durch die Arbeitsabläufe 
beeinträchtigt werden. 

Stromleitung verlegt 
Die Wiener Netze verlegen eine 1kV­ 
Leitung im Bereich L 154 km 6,474-6,7 
Trumauerstraße 2 bis Hauptstra­ 
ße 1-33. Die Arbeiten starteten am 
11.04.2022 können voraussichtlich am 
30.06.2022 abgeschlossen werden. Ver­ 
kehrsbehinderungen sind möglich. ■ 

Für weiterführende Informationen 
steht Ihnen das Team vom Bauamt 
unter Tel. 02253/61000 104, 110, 111, 
116, bauamt@oberwaltersdorf.gv.at 
gerne zur Verfügung. 

NÖ Raus-aus-Öl-Bonus 
Landesförderung bis Ende 2022 verlängert! 

Mit der NÖ Wohnbauförderung ist es 
leicht Geld und Energie zu sparen: Der 
Raus-aus-dem-Öl-Bonus bringt bis zu 
10.500 € Förderung! (3.000 € Land NÖ, 
7.5000 € Bund). Gefördert wird der Er­ 
satz von Heizungsanlagen auf Basis 
fossiler Brennstoffe (Öl- oder Gaskessel 
bzw. Gastherme) und der Ersatz von 
ineffizienten Heizungsanlagen auf der 
Basis biogener Brennstoffe (Festbrenn­ 
stoffkessel/Allesbrenner) durch Hei­ 
zungsanlagen, die mit biogenen Brenn- 

~5 

stoffen oder mit Alternativenergie 
betrieben werden; das sind Heizsysteme 
auf Basis fester biogener Brennstoffe, 
die der österr. Umweltzeichenrichtlinie 

Bauvorhaben im 
Gemeindegebiet 
Aktuell und geplant 
Tattendorfer Straße 10: 
42 Mietwohnungen 
Ansprechpartner Hr. Haiderer 
gerald-haiderer.at 

Gartenstadt: 
Kohlenbergersee: 
4 Häuser mit 52 Mietwohnungen, 
GFW GmbH, 1030 Wien, 
Traungasse 
www.lebenswert-wohnen.at 
Einzel- und Doppelhäuser an den 
Seen von div. Anbietern 

Bammer Straße 1 und 2: 
Sommer Straße 1: 
5 Doppelhäuser mit je 2 Doppel­ 
carports und pro Wohneinheit 
1 Abstellbox 
Bammer Straße 2: 
5 Doppelhäuser und 1 Reihen­ 
haus mit je 1 Doppelcarport und 
pro Wohneinheit 1 Abstellbox 
Ansprechpartner Fa. Kohlbacher 

Fontana: 
Grundstücke direkt von der Ver­ 
waltung fontana.at/wohnpark/ 

UZ 37 entsprechen (Pelletsheizanlagen, 
Hackgutheizanlagen, Stückholzkessel 
mit Pufferspeicher und Ganzhaushei­ 
zungen mit Pufferspeicher (Kachelofen 
mit wassergeführter Zentralheizung) 
und elektrisch betriebene Wärmepum­ 
penanlagen, die das European Heat 
Pump Association (EHPA) Gütesiegel 
haben. Die Vorlauftemperatur des Wär­ 
meabgabesystems (z.B. Radiatoren) darf 
40° bei Normaußentemerperatur nicht 
überschreiten.■ 
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Gute Nachricht: Klimaticket jetzt gratis nutzen! 
Marktgemeinde Oberwaltersdorf stellt drei Schnuppertickets kostenfrei zur Verfügung 

Ab sofort können alle Oberwalters­ 
dorferinnen und Oberwaltersdorfer 
einenganzenTaglangGRATISmitden Und das Beste ist 
öffentlichen Verkehrsmitteln in Nie- Die Tickets gibt es jetzt das ge- 
derösterreich, Wien und Burgenland samte Jahr hindurch! 
unterwegs sein (gültig für Bus, ÖBB, Es stehen täglich 3 Tickets zu Ver- 
Straßen- und U-Bahn). Das heißt, sie fügung! Das heißt, man kann als 
sparen gleich dreifach! lX Treibstoff- Familie oder im Freundeskreis bis 
kosten, 1x Park-gebühren und 1x den zu 3 Tickets gleichzeitig ausborgen. 
Fahrkartenpreis! Jeder kann sich das Ticket bis zu 

vor dem Gemeindeamt einwerfen) 

8.oo Uhr benötigen, besprechen 3x im Monat ausleihen (auch 3 
Wie das geht? 
1. Einfach Schnupperticket unter 

www.schnupperticket.at (oder 
telefonisch beim Bürgerservice 
02253 61000) für den gewünschten 
Tag im Voraus reservieren. 

2. Dann das Ticket am vorreser­ 
vierten Tag (Montag - Freitag) 
zwischen 8.oo und 10.00 Uhr am 
Gemeindeamt der Marktgemein­ 
de Oberwaltersdorf abholen. (Bit­ 
te Personalausweis mitnehmen). 
Wenn Sie das Ticket schon vor 

Sie dies bitte direkt mit dem Bür­ 
gerservice (Tel. 02253 61000). 

3. Sobald Sie das Ticket haben, kön­ 
nen Sie den ganzen Tag lang alle 
öffentlichen Verkehrsmittel in 
Niederösterreich, Wien und Bur­ 
genland gratis nützen. 

4. Wenn Sie wieder retour in Ober­ 
waltersdorf sind, bringen Sie das 
Ticket bitte am gleichen Tag wie­ 
der zurück zum Gemeindeamt 
(auch außerhalb der Öffnungs­ 
zeiten - einfach in den Briefkasten 

Tage hintereinander) 
Bei Reservierungen für Freitag, 
können sie das Ticket auch übers 
ganze Wochenende nutzen (Rück­ 
gabe bitte sonntagabends) 
Kinder bis zum 6. Lebensjahr fa­ 
hren generell kostenlos mit. 
Mit dem Schnupperticket können 
Sie auch Ihren Hund kostenlos 
mitnehmen. 

Weitere Informationen: www. 
oberwaltersdorf.at/Schnupperticket 

Aspangbahn: Ab ~~- Juni fast im l•l!lf:i 
Stundentakt mit Offi.s unterwegs sein 
Auch am Wochenende hat Oberwaltersdorf nun eine ideale Verkehrsanbindung 

e;s 
Der Ruf nach einer besseren Verkehrsanbindung war im 

Steinfeld lange Zeit unüberhörbar. Mit der Strategie 
der Kleinregion die ÖBB als Partner für die Taktverdichtung 

im Vorjahr auf dieser Strecke während der 
Woche eingeführte (fast)-Stundentakt wird 
auf die Wochenenden und Feiertage aus- • der bestehenden Verbindungen für Bus und Aspangbahn zu geweitet", freut sich Bürgermeisterin Nata- 

gewinnen, war goldrichtig. Zahlreiche Gespräche hatten dies scha Matousek, dass mit diesem erweiterten Bahnangebot 
in den vergangenen drei Jahren zum Inhalt. Mit Erfolg: Als ein großer Wurf gelungen ist. Mit dem Start dieser Verkehrs- 
erster Schritt wurde das Busangebot Ende letzten Jahres verbesserung soll nun auch das Bewusstsein dafür geschärft 
deutlich verbessert. Am Wunsch die Busverbindungen in werden. .Nun gilt es vor allem Pendlerinnen und Pendler und 
Fahrtrichtung Baden an den Wochenenden zu intensivieren, die Jugend auf das neue Angebot aufmerksam zu machen, ist 
wird noch gearbeitet. der Umstieg vom Pkw auf die Bahn bzw. auf den Bus damit 

doch noch einfacher", sind sich Gemeinde und ÖBB einig. 
ÖBB: Neuer Fahrplan ab 12. Juni Schließlich kann das erweiterte Bahnangebot auch nur auf- 
Der ab 12. Juni gültige Fahrplan der ÖBB führt für alle Ober- rechterhalten werden, wenn es auch genutzt wird. Die neuen 
waltersdorfer Fahrgäste zu noch mehr Verbesserungen. .Der Pläne finden Sie umseitig in dieser Ausgabe. 



LEBENSWERT 
VERKEHR & SICHERHEIT /16 ■ 

Fortsetzung Taktverdichtung 
ÖBB Fahrpläne 

720 Wien Hbf Wien Grillgasse Kledering Traiskirchen Aspangbahn Wiener Neustadt Innere Aspangbahn 

.<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 
7401 7451 7403 7453 7405 7455 7407 7457 7409 7459 7411 7461 7413 7463 7415 7465 7417 7467 7419 7469 7421 

088 ,. ,. ,. ,. 2. 2 2 2. 2 2 2. 2 2. 2. 2. 2 2 2. 2 2 2. 

El"6 a,;, El"6 El @b El"6 a,;, El"6 El"6 El"6 El"6 El"6 El"6 El"6 El"6 a,;, El"6 El"6 El«b El«b El«b 
El "' 

Wien Hbf ©" ['" ['" [" i.824 ['" i.'o 24 ["" i."24 ["" ["" [ "" Wien Grillgasse 5 29 6 29 7 29 8 29 9 29 10 29 11 29 12 29 13 29 14 29 15 29 
5 34 6 34 7 34 8 34 9 34 10 34 11 34 1234 13 34 14 34 1534 

fl!f 5 40 6 40 7 40 8 40 940 10 40 11 40 12 40 13 40 14 40 15 40 
Laxenburg- sdorf lli 5 46 646 746 8 46 946 1046 11 46 1246 13 46 14 46 1546 
G~ntramsO lH 5 51 6 51 7 51 8 51 9 51 10 51 11 51 12 51 13 51 14 51 15 51 
MOiiersdorf Aspangba n !l:f )(554 x6 54 x7 54 ><8 54 x9 54 x1054 x11 54 1:t~~~ x1354 x14 54 x15 54 
Traiskirchen Asnannbahn lH an rAIS 58 6 58 7 58 l@a SB 9 58 1/Al,osa 11 58 13 58 14 58 15 58 
Traiskirchen Aspangbahn lH ab @601 0701 0801 @901 01001 ®1101 D 12 01 ~1301 D1401 D1501 
Trumau lH _..,_--'~ xg~ x~~g x~gg X~ gg xJQ Q~ x11 Q~ x1~Q~ ><HQ~ x\4 Q~ x15 gg 

6 3 3 8 3 9 13 10 1c 1113 1213 -T3-T3 14 f3 ,, 13 
T 6 16 716 816 916 10 16 1116 1216 1316 14 16 15 16 

6 22 7 22 8 22 9 22 10 22 11 22 12 22 13 22 14 22 15 22 
"" 625 7 25 8 25 925 10 25 11 25 12 25 13 25 14 25 15 25 

F ab 6 26 7 26 
11
8 26 9 26 10 26 (,;) 11 26 12 26 

l) rn ~~ ., ,. 26 1115 26 
Wiener Neustadt Hbf '" 'Ä'l634 117 34 8 34 (A\934 111034 ~ 11 34 n 1234 14 34 1534 

.<'95 .<'95 .<'95 .<'95 H95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 
7471 7423 7473 7425 7475 7427 7477 7429 7479 7431 

088 2. 2. 2 2. 2. 2. 2. 2 2. 2 

EIJ;b El@b El«b El«b El«b El@b El«b El«b El«b El«b 

WlenHbf (!)" [ "" ['"' ["" ["" @2055 
Wien Grillgasse 16 29 17 29 18 29 19 29 21 00 Kled~~E~ii1ii~, 16 34 17 34 1834 19 34 21 04 
Maria Jl1 16 40 17 40 1840 19 40 21 11 
Laxen rmannsdorf !li 1646 17 46 1846 19 46 2118 . l!f 16 51 17 51 18 51 19 51 21 23 
Möllersdorf Aspangbahn 5tl' x1654 x17 54 x1854 x1954 x21 25 
Traiskirchen Asnariobahn Jl1 "" 16 58 17 58 18 58 19 58 21 29 
Traiskirchen Aspangbahn Jl1 ab D 16 01 D 1701 1118 01 01901 D 20 01 21 30 
J:_r~mau_~ a,r x1~ ~g XH~ )(~~ ~g ><1~ ~g )(~~ ~g X~~~~ 

!81tCf10Dr!.~ 1g 1i '" rn rn '" ,u" , 4< 
Teesdorf~ 1716 1916 2016 21 45 
Sollenau 16 22 17 22 18 22 19 22 20 22 21 51 
Felixdorf an 16 25 17 25 18 25 19 25 2025 21 54 
Felixdorf ab 1626 17 26 18 26 

11
19 26 n 20 26 21 55 

Wiener Neustadt Hbf an111634 n 17 34 n 18 34 19 34 20 34 ~2203 
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D an~ außor ® bis 10.Jun., täglich ab 12.Jun. 

720 Wiener Neustadt Traiskirchen Aspangbahn Kledering Wien Grillgasse Wien Hbf Innere Aspangbahn 

.<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 "'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 
7452 7402 7454 7404 7456 7406 7458 7408 7460 7410 7462 7412 7464 7414 7466 7416 7468 7418 7470 7420 7472 

088 2 2. 2. 2 2. 2. 2 2. 2. 2 2. 2 2. 2 2. 2. 2. 2. 2. 2 2 

El"" El«b El"" El"" El«b El«b a,;, a,;, a,;, El"" El"" El«b El"" El"" El"" El"6 El"" El"" El"" El«b El"6 

Wiener Neustadt Hbf @522 0622 D7 22 ~822 D922 ®1022 D 11 22 '.A:112 22 D 13 22 D 14 22 D 1522 
Felixdorf '" 5 29 6 29 7 29 8 29 9 29 10 29 11 29 12 29 13 29 14 29 15 29 
Felixdorf ab 5 30 630 7 30 8 30 9 30 1030 11 30 12 30 1330 14 30 1530 
Sollenau 5 32 6 32 7 32 8 32 9 32 1032 11 32 12 32 13 32 14 32 15 32 
Teesdort jf 5 38 6 38 7 38 8 38 9 38 1038 11 38 12 38 1338 14 38 1538 
~ttt-1;~?,~t!L~.; @( 

g 42 ~1f ~ 1f ~ 1~ ~ 1~ rn42 11 42 1~ 1? !~ 42 14 42 15 42 
'" '"'" rumau ;,i::i 

an r.)5 54 11)(6 54 oxj i~ ig ;: i,·rn r.;'10" .:7T4I ~T24f .,:13 46 nx~:~ 11)(~5~ Traiskirchen Asoanobahn ~ 1054 11 54 12 54 13 54 

ng:re~~~~;/1 A~5~~~%~~;1 l ab rggl ['" ['"' @903 ['"" r::1: ["" rrn8l r· r· x7 06 x806 x9 06 x1006 x1206 x14 06 x1506 
Guntramsdorf-~a1serau ~ 608 7 08 8 08 9 08 1008 11 08 1208 13 08 1408 15 08 
Laxenburg-Biedermannsdorf !lt 614 714 814 914 1014 1114 1214 13 14 1414 1514 
Maria Lanzendorf 3b" 6 20 7 20 8 20 9 20 10 20 11 20 12 20 13 20 14 20 15 20 
Klederln~ an 6 26 7 26 8 26 9 26 1026 11 26 12 26 13 26 14 26 15 26 
Wien Gri ~sse an 6 30 7 30 830 

00~ ~~ 
1030 ll.i 11 30 12 30 1~1~~g 1430 15 30 

Wien Hbf " an 100535 7 35 835 1035 11 35 12 35 14 35 15 35 

.<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 .<'95 
7422 7474 7424 7476 7426 7478 7428 7460 7430 7432 

088 2. 2. 2. 2 2. 2 2. 2. 2 2. 

El"" Elo't El"6 El«b Elo'S Elo'> El"1> El«b Bo\l, Elo't 

Wiener Neustadt Hbf 111622 O 17 22 01822 019 22 @2022 
Felixdorf an 16 29 17 29 18 29 19 29 20 29 
Felixdorf ab 16 30 17 30 18 30 19 30 2030 
Sollenau 16 32 17 32 18 32 19 32 2032 
Teesdorf l!f 16 38 17 38 18 38 19 38 2038 
J_~tte~~.~f! ~ ·~ ~~ 1i 17 42 1~ 1? rn 1i ~21~ <7" 
_!rumau )fl Xlo 4' n)(H~ "'" 4t "'" 4' "'" 48 Traiskirchen Asnannbahn ~ an 1116 54 111854 111954 2054 
Traiskirchen Aspanibahn ~ ab [""' r· ['"" r· [""' 20 55 

~e~r::~~~oArf~~~rs9er!~n~~ 
x1606 x17 06 x1806 x1906 x20 06 x20 57 
1608 17 08 18 08 19 08 2008 21 00 

Laxenburg-Biedermannsdorf lt! 16 14 1714 1814 1914 20 14 21 05 
Maria Lanzendorf 3b" 16 20 17 20 18 20 19 20 20 20 21 12 
Klederln~ an 16 26 17 26 18 26 19 26 20 26 2117 
Wien Gri ~sse an 16 30 17 30 18 30 1930 20 30 i.-i 21 22 
Wien Hbf " an 16 35 17 35 18 35 1935 2035 21 27 

D an~ außer® bis 10.Jun., täglich ab 12.Jun. 
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30 km/h für mehr Lebensqualität e- 
Weniger Tempo - mehr Sicherheit und Achtsamkeit 

Oberwaltersdorf ist ein beliebter Wohnort und für viele von 
uns ein echter Wohlfühlort. Verkehrsberuhigte Straßen tra­ 
gen einen nicht unwesentlichen Beitrag zum Wohlfühlen 
bei, daher gilt auch bei uns in Kürze Tempo 30 im Ortsgebiet 
(Ausgenommen Landesstraßen*). 

Oberwaltersdorf gemeinsam gestalten 
Somit kann sich auch die Planung von Straßenfreiräumen 
verstärkt an den Bedürfnissen von Fußgängerinnen und 
Fußgängern und Radfahrenden orientieren und die Ge­ 
staltung so erfolgen, dass Platz nicht nur zum Verweilen 
frei wird, sondern auch dazu einlädt. 
Das bedeutet, dass mit der Umsetzung von Tempo 30 erst 
der erste Schritt gesetzt wird. Die gemeinsame Nutzung des 
Straßenraums für alle Verkehrsteilnehmerinnen und Ver­ 
kehrsteilnehmer (Pkw, Rad, Scooter ... und zu Fuß) muss von 
uns allen gelebt und weiterentwickelt werden. Gemeinsam 
mit Ihnen! Helfen Sie mit, Oberwaltersdorf zu gestalten! 

Die Vorteile von Tempo-30: 
Verkehrssicherheit steigt deutlich 
Lärmreduktion 
Luftqualität nimmt zu (weniger Schadstoffe) 
Zeitverlust für Autofahrerinnen ist vernachlässigbar 
Kindgerechterer Straßenraum 

= mehr Lebensqualität! ■ e;s 
Spritsparend Fahren 
Tipps für weniger Verbrauch 

Bei der Initiative .Ich fahre spritsparend" zeigt sich, dass eine 
echte Fahrkönnerin bzw. einen echten Fahrkönner gleichmä­ 
ßige, umwelt- und nervenschonende Fahrstil auszeichnet, 
der wesentlich dazu beiträgt, klimaschädigendes C02 einzu­ 
sparen und die Verkehrssicherheit zu erhöhen. Durch sprit­ 
sparendes Fahren können bis zu 20 % Treibstoff eingespart 
werden. Worauf es ankommt? 
1. Verschenken Sie keine Motordrehzahl. Fahren Sie nach 
dem Starten des Motors sofort los. Bei längeren Stopps - ab 
ungefähr 30 Sekunden - lohnt es sich, den Motor abzuschal­ 
ten. Anschließend möglichst ohne Gas starten. 
2. Durch eine intelligente, vorausschauende Fahrweise kön­ 
nen viele energiefressende Brems- und Beschleunigungsma­ 
növer vermieden werden. 
3. Langsam fahren: 90-100 km/h statt 130 km/h spart auf 100 
Kilometer bis zu zwei Liter Treibstoff.■ 

*ausgenommen sind Badener Straße, Ebreichsdorfer 
Straße, Tattendorfer Straße, Hauptstraße, Trumauer 
Straße sowie Betriebsgebiet und Fontana Wohnpark 

Ihr Frühstücksei aus 
dem eigenen Garten 

Ob H(.ihnerhoftung oder Konmchenholtunq. lossen 
Sie sich von unseren Mitarbeitern beraten und 
stöbern Sie in unserem Hobbyfarming-Sortirncnt. 
Wir freuen uns auf Sie! 

• 01.><·n•1ulkr·,do•f,,, 9roß,· 2 • 252:J Tul!l-r,do;f 
Tel 0225:1/812,!7 

Lagorhous Wiener Bocken 
Bau & Gartenmarkt Tattendorf 
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GEMEINSAM.SICHER 
mit unserem Sicherheitspartner 
Christian Schönhofer 

Sicherheitspartner 
Christian Schönhofer 

Als Sicherheitspartner der Gemeinde wende ich 
mich diesmal mit einem besonderen Anliegen an 
euch: Stopp mit Vandalismus und Vermüllungen! 

Hilfe! Vandalismus 
Kaum wurde unser Abenteuerspielplatz fertiggestellt, 
wüteten auch schon Vandalen: Bänke und Tisch wur­ 
den zerkratzt und mit einem schwarzen Filzstift grot­ 
tenschlecht beschmiert. In einem weiteren Fall wurde 
ein Teil der Rückwand des Buswartehäuschens an der 
Badener Straße aus der Verankerung gerissen. Die Sach­ 
beschädigungen wurden zur Anzeige gebracht - werden 
die Täterinnen bzw. Täter ausgeforscht, winken saftige 
Strafen ... Die Jugendlichen werden ihre Handschrift ganz 
sicherlich rasch erkennen. Ich rate euch daher euch rasch 
bei Bürgermeisterin Natascha Matousek zu melden, um 
den angerichteten Schaden wieder gutzumachen', appel­ 
liert Christian Schönhafer auch an die Eltern. 

Wer erkennt die Handschrift? 

Vermüllung steigt & Betreuerin gesucht 
Ein weiteres Thema ist die fortschreitende Vermüllung 
rund um das Jugendzentrum - .. und zwar trotz Kame­ 
raüberwachung!", kann Sicherheitspartner Christian 
Schönhafer kaum glauben mit wie viel Zerstörungs­ 
wut und destruktiver Energie manche zur Sache gehen. 
,,Diesem Trotzverhalten gilt es auf den Grund zu gehen, 
denn Mistkübel gibt es am Gelände genug", setzt Bürger­ 
meisterin Natascha Matousek auf Prävention. ,,Leider 
fehlt es aber an Betreuung: Unser Jugendzentrum hat 
derzeit nur am Donnerstag von 16- 20 Uhr geöffnet, für 
freitags wird dringend eine entsprechend ausgebildete 
Vierstundenkraft gesucht!", so Matousek. Keine Korn- 

~ ,.,..~~-. ~· •. .. ' . . , . ' . -. . -~~'-­ f 
Monatsinfo 
des Bezirkspolizeikommandos 

Straftaten im April im Bezirk Baden: 
Wohnhäuser: 4 Einbruchsversuche und 7 
verrichtete Einbrüche, davon 1 in Oberwaltersdorf 
Wohnungen: 2 Einbruchsversuche und 
2 verrichtete Einbrüche 
17 Fahrraddiebstähle, davon 1 in Oberwaltersdorf 
7 Einbrüche in Kellerabteile 

Auch konnten im April einige Delikte 
geklärt und Täter dingfest gemacht werden 

versuchter und schwerer sowie gewerbsm. Betrug) 
mehrere Fahrraddiebstähle 
Sachbeschädigungen, Urkundenunterdrückung 
(gewerbsm.) Diebstahl und vers. schwerer Raub 
Beschlagnahme Cannabisplantage, Kokain 

promisse kennt die Ortschefin allerdings in Fällen von 
Gewalt - .. entsprechende Vorfälle werden ausnahmslos 
zur Anzeige gebracht." 

Gemeinsam.sicher online 
Besonders die Corona-Pandemie zeigte deutlich, dass die 
Nutzung digitaler Medien durch Kinder und Jugendliche 
nicht nur zugenommen, sondern sprunghaft angestiegen 
ist. Besonders durch Smartphones stehen digitale Ange­ 
bote „24/7'' jederzeit und überall zur Verfügung. 
Wichtig daher: 

Privatsphäre schützen - das Internet vergisst nie 
Misstrauisch sein - es gibt nichts geschenkt 
Aktiv gegen Cybermobbing und Hassposting 

Mit Checkliste in den Urlaub 
www.oberwaltersdor.at/Gemeinsam_Sicher 

Trickdieb erbeutete 90.000 € 
Mitten in der Nacht informierte ein falscher Polizist einen 
85-jährigen Pensionisten von einem unmittelbar bevorste­ 
henden Einbruch. Daraufhin händigte dieser einem Kom­ 
plizen breitwillig 90.000 €aus.Beim Abholer dürfte es sich 
um einen männl. Ausländer (östlicher Herkunft) handeln. 
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BtaCkOut Vorsorge- 
Geht uns alle an! 

e;s 
RICHTIGES VERHALTEN IM ERNSTFALL 

1 

Stromausfall - was nun? 
Wenn der Strom in Ihrer Wohnung oder in Ihrem Haus aus­ 
fällt, gilt es Ruhe zu bewahren. Befolgen Sie diese Schritte: 
1. Machen Sie Licht: Holen Sie eine Taschenlampe, eine 

Kerze oder aktivieren Sie die Taschenlampen-Funktion 
auf Ihrem Smartphone. So können Sie sich in den Räu­ 
men orientieren und verringern die Verletzungsgefahr. 

2. Klären Sie, wen der Stromausfall betriffi:: Schauen Sie 
aus dem Fenster, ob die Straßenlaternen in Ihrer Straße 
erleuchtet sind. Oder fragen Sie bei Ihren Nachbarinnen 
und Nachbarn oder Ihrer Hausbetreuung nach. 

3. Checken Sie die Sicherungen: Falls nur Sie betroffen 
sind: Prüfen Sie, ob einzelne Sicherungen ausgefallen 
sind oder ob der Fl-Schalter oder Sicherungsautomat auf 
.Aus" steht. Dann legen Sie die Hebel einfach wieder um. 
Falls nötig, ersetzen Sie alte Sicherungen durch neue. 

4. Tauschen Sie defekte Geräte aus: Nicht mehr funktio­ 
nierende Elektrogeräte sollten Sie sofort ausstecken und 
durch neue Geräte ersetzen. 

5. Melden Sie sich bei der Stromnetzstörung: Sind auch 
andere Wohnungen oder Häuser betroffen, kontaktie­ 
ren Sie die Stromnetzstörung unter der Telefonnum­ 
mer 0800 soo 600. Sie ist rund um die Uhr erreichbar. 

6. Ob die Störung bereits bei Wiener Netze eingemeldet 
ist, sehen Sie aufwww.wienernetze.at/stromversorgung nem Blackout tot. Wichtig: Schalten Sie Ihr solar- oder bat- 

teriebetriebenes Radio ein und gehen Sie Sendefrequenz Ö3 
Blackout (UKW 99_9) - auf dieser Frequenz erhalten Sie auch im Fall 
Im Gegensatz zum Stromausfall ist ein Blackout nicht lokal eines großräumigen Stromausfalls alle wichtigen Informa- 
begrenzt. Internet, Fernsehen und Handynetze sind bei ei- tionen. 

·----------------------· Eigenvorsorge Gebrauchsgegenstände 
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NÄCHSTE SCHRITTE 

Lesen Sie in der nächsten Ausgabe welche Schrit­ 
te die Gemeinde unternimmt, um in den beiden 
Einsatzzentralen eine stabile netzunabhängige 
Stromversorgung garantieren zu können. 
Was Sie persönlich in Sachen Vorsorge unter­ 
nehmen können lesen Sie auf der Seite des Zi­ 
vilschuzverbandes https:/ /www.noezsv.at/noe/ 
pages/startseite/zivilschutz-themen-a-z/black­ 
out.php 

---------------------- 
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Aus dem Feuerwehr-Alltag 
Das Einsatz- und Übungsgeschehen der FF Oberwaltersdorf 

FF-Kommandant Gunther Totz und 
seine Mannschaft sind stets hilf­ 

reich zur Stelle, wenn es darum geht 
Menschen oder Tiere aus Notsituati­ 
onen zu retten, zu löschen, zu bergen 
und zuzupacken, wenn jede Sekunde 
zählt. Damit dies auch in einer Welt 
steigender Anforderungen gelingt, 
finden parallel zum Einsatzgeschehen 
vielerlei Übungen statt. So zeigen auch Workshop Hebekissen & 
die jüngsten Ausfahrten wie vielfältig Hydraulikheber 
das Feuerwehrwesen ist: Hebeballone, Hebekissen und 20 Ton- 

tung alarmiert. Vor Ort wurde festge­ 
stellt, dass ein fast ein Meter langer 
Karpfen durch ein Abflussrohr in ein 
seichtes, nicht überlebensfähiges Ge­ 
wässer gespült wurde. Flugs wurde 
der Fisch mit einer Auffangwanne 
gerettet und in geeignetes Gewässer 
gebracht. 

Bienen, Wespen und Co 
Immer wieder wird die Feuerwehr ge­ 
rufen, wenn Insekten den Lebensraum 
bedrohen. Die Feuerwehr wird in die­ 
sem Fall allerdings nur bei „Gefahr im 
Verzug" tätig. Das ist der Fall wenn zum 
Beispiel Allergiker betroffen sind, sich 
Wespen in einem Wohnraum befinden 
oder in öffentlichen Gebäuden bzw. an 

nen Heber waren am 29. April Thema 
eines Workshops. Nach der Erklärung 
der Gerätschaften wurden verschiede­ 
ne praktische Übungen durchgeführt. 
Mit den Hebeballonen können im Ge­ 
gensatz zu Hebekissen Lasten bis über 
einen Meter angehoben werden. Mit 
den 20 Tonnen Hydraulikhebern könn­ 
te beispielsweise eine Zuggarnitur oder 
ein Waggon gehobenen werden. Unsere 

allgemein zugängigen Orten nisten. Feuerwehrmannschaft ist somit auch 
Am 16. Mai musste unsere Feuerwehr für „schwere Brocken' gerüstet.■ 
zu einem Fußgängerweg ausrücken, 
um gemeinsam mit einem Imker einen 
verirrten Bienenschwarm einzufangen. 

Verkehrsunfall mit einge­ 
schlossener Person 
Am 7. Mai um kurz vor 17 Uhr wurden 
die FF Trumau und die FF Oberwal­ 
tersdorf gemäß Alarmplan zu einem 
schweren Verkehrsunfall an der Bl6 
Höhe krms alarmiert. Beim Eintreffen 
unserer Mannschaft wurden die Ver­ 
letzten bereits von Feuerwehrärzten 
aus Trumau und vom Samariterbund 
erstversorgt. Und auch die einge­ 
schlossene Person konnte rasch gebor­ 
gen werden indem die Fahrzeugtüre 
mit hydraulischen Rettungsgeräten 
herausgeschnitten wurde. 

Ungewöhnliche Tierrettung 
Am Nachmittag des 4. Mai wurde die 
freiwillige Feuerwehr Oberwalters­ 
dorf von Passanten zu einer Tierret- 

Wespeneinsatz mit lmkerverstärkung 

Die 816 wurde Schauplatz eines 
schweren Verkehrsunfalls 

Hydraulik-Power Fischrettung mit gutem Ende 

e,IIDt.ifs,. JltMJi • iJDtr~ MT/1 ~ DOJf'itlllrLL ~ ~ ,, '. . - ' . •' . ' l ' . 
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Willkommen auf Wolke7! 
Fliegender Wechsel am Badeteich Oberwaltersdorf 

Ab sofort sorgt das Team der Wolke7 für coole Drinks und 
heiße Stimmung am Badeteich. Das gastronomische Angebot 
reicht von Cocktails und Summer Drinks bis zu diversen Som­ 
mersnacks - Urlaubsfeeling pur inklusive. Für das leibliche 
Wohl garantiert das erfahrene Gastronomen-Quartett And­ 
reas Budin, Rene Hlavac, Christian Novak und Mario Repa, 
.die die Badegäste und Lokalbesucher von der ersten Sekunde 
ihrer Übernahme mit Speisen und Getränken verwöhnen", ist 
auch die bisherige Pächterin Sabine Lochar froh über die zü­ 
gige Neustrukturierung der Badeteich-Gastronomie. Danke 
für die perfekte Betriebsübernahme im Sinne der Gäste sagt 
auch Bürgermeisterin Natascha Matousek, die das neue Team Im Bild Andreas Budin, Bürgermeisterin Natascha Matousek, 
in Oberwaltersdorf herzlich willkommen heißt. ■ Sabine Lochar und Chrision Novak. 

Erweiterung des Aibler-Werks 
Investitionen im hohen einstelligen Millionenbereich 

Die Aibler Fleisch- und Wurstwaren produkten, wie den beliebten Chicken u.a. im Bereich Lebensmitteltechnik aus. 
Produktions GmbH, die seit 2015 zum Nuggets wird das Werk erweitert. Die Bei Interesse steht Georg Marcher, Lehr- 
Villacher Familienunternehmen Marcher Fertigstellung ist Ende Sept. 2022 geplant. lingsbeauftragter des Unternehmens 
Fleischwerke gehört, wird erweitert. Der Die Investitionen in Oberwaltersdorf jederzeit zur Verfügung. Parallel zu den 
Rohbau des neuen Convenience-Werkes liegen im hohen einstelligen Millionen- Bautätigkeiten werden auch Durchfors- 
steht bereits.jetzt geht es um die Innen- bereich. Durch die Erweiterung werden tungsarbeiten sowie Form- und Pflege- 
ausstattung, Verlegung der Leitungen auch neue Arbeitsplätze geschaffen -der- schnitte durchgeführt, um die Verkehrs- 
und Aufbau der Maschinen. Aufgrund zeit sind hier 230 Personen beschäftigt. sicherheit am Firmengelände weiterhin 
der verstärkten Nachfrage nach Fertig- Außerdem bildet der Betrieb Lehrlinge gewährleisten zu können. ■ 

51 JAHRE 
GARANTIE' 

DER CUPRA 
FORMEN TOR. 

FAHRE WAS DU FÜHLST. 
WANDELBAR VON 150 BIS 390 PS 
ALS BE'lZIN. DIESEL ODER e-HYBRID 

MEHi~ INFO~MATION 
CUPRAOFFICIAL ATIFORMENT0/1 

Verbrauch: 1,2-10,61/100 km. CO,-Emission: 27-241 gikm. ~ 
Stromverbrauch: ll+,9-16,9 kWh/100 km Stand 03/7027. Symbolfoto ,, 
'CUPRAGarantie von ')Jahr er 1 ULw.100.000 krn Laurleislung. je nachdem. was fruher eintritt. C::Wl='~FI 

KEGLOVITS GesmbH 
2322 Zwölfaxing, Schwechater Str. 59-71, Tel. 01/7072201 
2521 Trumau, Lüßstraße 1, Tel. 02253/6267 
seat.keglovits.at 

Familienbetrieb 
.Di e Presse" 
zeichnete zu­ 
sammen mit 
dem Bankhaus 
Spängler, BDO 
und der Notari­ 
atskammer die 
besten Familien­ 
unternehmen 
Österreichs aus. Am 10. Mai durfte Karl 
Mayerhofer im Namen seines Teams den 
begehrten Preis entgegennehmen. Die 
Marktgemeinde gratuliert herzlich.■ 



LEBENSWERT 
FREIZEIT & VEREINE /22 ■ 

,,Wir spielen für Oberwaltersdorf" 
Tennisclub Oberwaltersdorf (TCO) - Meisterschaften - Von den rund 200 Mitgliedern des TCO sind knapp 1/3 auch 
begeisterte Meisterschaftsspielerinnen und -spieler. Sie trai­ 
nieren ganzjährig und treten voller Begeisterung und Stolz für 
ihren Verein - aber besonders auch im Namen und der Ehre 
ihrer Gemeinde Oberwaltersdorf - in diversen Kreisligen an. 
Noch sind viele unserer 11 Meisterschaftsmannschaften 
mit .Legionären" aus dem großräumigen Einzugsgebiet 
Oberwaltersdorfs .verstärkt" (oder auch nicht}, aber dank 
der guten, internen Nachwuchsarbeit unserer Kids-Coaches 
könnte sich das in den nächsten Jahren komplett ändern. 
Aktuell ist rund 1/3 der Mitglieder unter 15 Jahren (U15) und 
überwiegend aus Oberwaltersdorf. 
In der Frühjahrsmeisterschaft- gespielt wurde im Mai und 
Juni - waren 7 Mannschaften genannt (1 Bursche U15, 2 Da­ 
men, 4 Herren). Bei Redaktionsschluss standen die Ergeb­ 
nisse leider noch nicht fest, dennoch es war packend-span­ 
nend und wie immer hat es Spieler Innen und Zuseherinnen 
mächtig Spaß gemacht. 

Für die Herbstmeisterschaft - gespielt wird im August und 
September - wurden 4 Mannschaften genannt: 

Burschen U15: Bei Redaktionsschluss standen noch 
keine Spieltermine fest 
Herren 55+ wurde heuer neu genannt und beginnt so­ 
mit in der untersten Klasse. Als Newcomer und eines 
der jüngsten Teams der Klasse (Durchschnittalter 
kaum über 56 Jahre) träumt man vom .Durchmarsch" 
und sofortigen Aufstieg in die Klasse B. 
Herren 45+ ist seit Jahren gut etabliert in der Klasse B 
und demnach strebt man den Klassenerhalt an. 
Damen 35+ wurde erst voriges Jahr formiert und 
genannt. Der Aufstieg in die Klasse A war sensationell, 
nun wäre der Klassenerhalt ein schöner Erfolg, vom 
Aufstieg in die Landesliga träumt man (vorerst) nicht. 

Liebe Oberwaltersdorferlnnen, gerne laden wir Sie zu un­ 
seren Meisterschaftsspielen ein (freier Eintritt) - feuern Sie 
Ihr Team beim Heimspiel an.jede Unterstützung motiviert. 

Termin Heimspiele Liga Gastmannschaft aus 
So, 14.8.2022 09:00 Damen +35 Kreisliga A Eintritt für Zuseher gratis! 
Sa, 27.8.2022 13:00 Herren +45 Kreisliga B1 Bruck/Leitha Platzadresse: Trumauer 

So, 28.8.2022 09:00 Damen +35 Kreisliga A Petronell-Carnuntum Straße 53 (beim Naturbade- 

Sa, 03.9.2022 13:00 Herren +55 Kreisliga C2 Hainburg teich), 2522 Oberwaltersdorf 

Herren +45 Kreisliga B1 Trumau Mehr Infos über den Verein 
Sa, lQ,9,202, J3:0.0 oder Termine und Örtlich- 
So, 11.9.2022 09:00 Damen +35 Kreisliga A Kottingbrunn keit der Auswärtsspiele 
Sa, 17.9.2022 13:00 Herren +55 Kreisliga C2 unter: https://oberwalters- 
Sa, 24.9.2022 13:00 Herren +45 Kreisliga B1 Fischamend dorf.tennisplatz.info/ 

Unser Musikverein in der Ledernen 
Tracht des Traditionsvereins wurde um Oberwaltersdorfer Lederhose erweitert 

Am 1. Mai durften der Musikverein 
Oberwaltersdorf nach langer pande­ 
miebedingter Pause groß aufspielen 
und zum allerersten Mal die Oberwal­ 
tersdorfer Lederhose anziehen, die 
die Vereinstracht nun ergänzt. Die Le­ 
derhosen wurden zwar schon vor der 
Pandemie angekauft, sie konnten al­ 
lerdings erst jetzt präsentiert werden 
und die Musikerinnen und Musiker 
damit ein weiteres Zeichen der Orts­ 
verbundenheit setzen. Fesch sans ;) 
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BETTFEDERN FABRIK: 
Jetzt ist Schluss! 

Management setzt Zeichen gegen 
Papierverschwendung 

Große Veränderungen beginnen im Klei- 
nen, wobei der erste Schritt natür­ 
lich der Entscheidende ist. ,,Jetzt 
ist Schluss mit der unnötigen 
Papierverschwendung - Ticktes 
to print@home gehören ab so- 
fort der Vergangenheit an", setzt 

das Management der Bettfedernfabrik mit 
Mag. Sabine Hauger an der Spitze eine nachhaltige Entscheidung 

um. ,,Damit leisten wir einerseits einen, wie wir glauben, wichtigen Bei­ 
trag für den Umweltschutz, anderseits ersparen wir es unseren Gäs­ 
ten sich im digitalen Zeitalter mit analogen Ticketsystemen herumzu­ 
schlagen", berichtet das Team. Die Papiermengen sind beachtlich, die 
übers Jahr gesehen, auf diese Weise eingespart werden können, von 
den nicht verbrauchten Tintenpatronen ganz abgesehen. 

So funktioniert· s: 
Das neu in der Bettfedernfabrik-EDV zum Einsatz gekommene Ti­ 
cketsystem erfasst alle Gäste, die bereits ein Ticket erworben haben, 
namentlich. Nach dem Zahlungseingang wird die Rechnung digital 
per Mail übermittelt, aus der hervorgeht wie viele Tickets für welche 
Veranstaltung gekauft wurden. ,,Auch diese Rechnung wird beim Ein­ 
gang nicht benötigt, da der jeweilige Gast im neuen Ticketingsystem 
ja bereits namentlich mit seinem Bestellstatus erfasst ist", erklärt die 
Managerin. 

Herkömmliche Tickets 
,,Für den Fall, dass dennoch ein Ticket (z.B. als Geschenk) als Printver­ 
sion benötigt wird, so kann dieses gerne Donnerstag und Freitag zwi­ 
schen 17 und 19 Uhr bzw. am Samstag zwischen 10 und 12 Uhr im Ticket­ 
shop im Foyer der Bettfedernfabrik in personalisierter Form abgeholt 
werden", setzt das Team in jeder Weise auf Kundenfreundlichkeit. 
Remember: All-inclusiv-Tickets der Bettfedernfabrik umfassen sowohl 
den Veranstaltungseintritt als auch Parkplatz, Garderobe, Essen in 
Buffetform und ein kleines Geschenk. Erhältlich sind sie auch als Gut­ 
scheine. 

Herbst-/Winterprogramm 
Tickets all inclusive und das komplette Herbst-/Winterprogramm 
erhalten Sie wie immer auf www.bettfedernfabrik.at und direkt 
bei Mag. Sabine Hauger (Tel. 0699 19199163, E-Mail: sabine.hauger@ 
bettfedernfabrik.at). 

Programm 
Bettfedernfabrik 
Einlass 18.30 Uhr I Beginn 20.00 Uhr 

22.9. Elisabeth Engstler 
Lizzi & Elisabeth 

23.9. Gery Seidl HOCHTiEF 
24.9. Peter & Tekal Was schluckst du ... ?! - 

Die Corona Edition 
28.9. Caro Athanasiadis & 

Erich Furrer Julia & Romeo 
5.10. Chris Lohner BAZOOKA 

und die VIER im Jeep 
6.10. Philipp Oberlohr Das Spiel - 

Are you part of The Game? ... 
7.10. Clemens Maria Schreiner 

Krisenfest 
8.10. The Schick Sisters Perfect Day 
13.10. Alex Kristan 50 Shades of Schmäh 
14.10. Mojo Blues Band 

The Blues will never die 
15.10. Stefan Haider Supplierstunde 
20.10. Christoph Spörk Daham 
21.10. Joesi Prokopetz Pest of 
22.10. Alexander Geobel 

Rote Lippen reloaded 
25.10. Legends of Rock Bohemien 

Rhapsodie - The Music of Queen 
4.11. Angelika Niedetzky 

Der schönste Tag im Leben 
5.11. Boris Bukowski Die schrägsten 

Stories - die besten Songs 
18.11. Viktor Gernot Schiefliegen 
19.11. Ulli Bärfeat. Maria Ma 

Terzett Es woa schee - 
Hommage an Georg Danzer 

24.11. Kernölamazonen Kugl & Keks - 
Wer ist Rita Rammler? 

25.11. The Monroes 
The Live-Kings des Rock'n Roll 

26.11. Flo & Wisch Hallo Christkind 
30.11. Alex Kristan 50 Shades of Schmäh 
1.12. Adi Hirschal & Wolfgang Böck 

Strizzi Lieder 
2.12. Gerold Fleischhacker & Leo Lukas 

Weihnachten is net deppart 
3.12. Lydia Prenner-Kasper 

Leise pieselt das Reh 
5.12. Thomas Stipsits 

Stinatzer Delikatessen 
7.12. 
9.12. 
13.12. 
27.12. 

31.12. 

Omar Sarsam OH du Andere! 
Thomas Strobl Strabls Weihnacht 
Gery Seidl Aufputzt is 
Comedy Hirten 
Jahresrückblick 2022 
Gery Seidl & Michael Simonar als 
Falco Silvesterparty 
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Alles Gute! 
Bürgermeisterin Natascha Matousek gratuliert 
herzlich zu den „runden" Geburtstagen und zu 
den seltenen Hochzeitsjubiläen 

70. Geb. Gerhard Klauninger 
70. Geb. Peter Gabmoyer 
70. Geb. Mykola Samoilyk 
70. Geb. Johann Schöffmann 
70. Geb. Gertrude Fischer 
70. Geb. Maria Trink 
70. Geb. Wolfgang Hild 
70. Geb. Werner Giesser 

80. Geb. Ernestine Lechner 
80. Geb. Friedrich Hohensteiner 
80. Geb. Margit Frais 

90. Geb. Berta Derdok 
90. Geb. Herta Sailer 

Goldene Hochzeit: 
Christine und Franz Marx 
Elisabeth und Peter Patersdorfer 

Seit 50 Jahren ein Herz und eine 
Seele - vor allem, wenn es um das 
Wohl der anderen geht. Alles Gute 
heißt es daher von der Marktge­ 
meinde Oberwaltersdorf für das 
Jubelpaar zur Go/denen Christine 
und Franz Marx! 

Die besten Glückwünsche gab es von 
Bürgermeisterin Natascha Matousek 
für Ernestine Lechner, die ihren - man 
glaubt es kaum - B0er feierte. 

Sie hätten gerne, dass Bürgermeisterin Natascha 
Matousek zu Ihrem seltenen Ehejubiläum persönlich 
gratuliert? Dann geben Sie bitte Ihr Hochzeitsjubiläum 
am Gemeindeamt bekannt um dies zu ermöglichen. 
Herzlichen DANK dafür! 

Fit und vital feierte Wolfgang Hild seinen 
70. Geburtstag an einem seiner Lieblingsplätze 
daheim. Dazu gratulierte auch Bürgermeisterin 
Natascha Matousek mit einem Ehrengeschenk 
der Marktgemeinde Oberwaltersdorf herzlich. 

Unsere Babies 
sinddal 
Die Marktgemeinde Oberwaltersdorf heißt die 
neuen Erdenbürger herzlich willkommen! 

Das Licht der Welt erblickten: 

01. Sarah Marie Mühlbacher (geb.6.4.2022) 

02. Maximilian Jonas Probst (geb.5.5.2022) 

Stichtag für die Veröffentlichung ist der 16.5.2022 
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Wochenend-& 
Feiertagsdienste 
Praktische Ärzte: 
(8.00-14.00 Uhr, Ordinationsbetrieb: 9.00-11.00 Uhr) 

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab so­ 
fort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste zu übernehmen. Ist Ihr Sprengel 
unbesetzt (www.arztnoe.at/fuer-patienten/servicewochenenddienste oder www.141.at/noe/suche.html) wenden Sie 
sich bitte an einen dienstbereiten Arzt in einem Nachbarsprengel. 

Wenns weh tut - rufen Sie 1450, Ihre neue Gesundheitsbera- weiterführende Empfehlungen. Nutzen Sie den neuen kos- 
tung am Telefon. Speziell geschultes diplomiertes Kranken- tenlosen Gesundheitsdienst, die schnelle, medizinische Be- 
pflegepersonal hilft Ihnen sofort am Telefon und gibt Ihnen ratung Österreichs, rund um die Uhr, sieben Tage die Woche. 

Zahnmediziner: 
Wochenende und Feiertage: Juni & Juli, 9.00-13.00 Uhr 

4 ./5./ VJ,VJ. Dr. Corina-Elena CURESCU, Waldgasse 6/1, 2542 Kottingbrunn, Tel. 02252 71128 

11./12.VJ. Dr. Christian KUNZ, Bahnstr. 6, 2483 Ebreichsdorf, Tel. 02254 72234 

IVJ.VJ. Dr. Katharina KOPPi, Hauptstr. 23 Aufeldg. 2, 2493 Lichtenwörth, Tel. 02622 75168 

Dr. Marta BIRCK, Brauhausstr. 13/b/4, 2320 Schwechat, Tel. 01 7071924 

l'b./19.VJ. Dr. Christopher GREIFENEDER, Hauptplatz 5, 2483 Ebreichsdorf, Tel. 02254 75888 

25./2VJ.VJ. Dr. Nicole STEIN ER, Mühlackergasse 4, 2352 Gumpoldskirchen, Tel. 02252 62353 

Dr. Wolfgang MELCHARD, Pöckgasse 18, 2700 Wr. Neustadt, Tel. 02622 21694 

2./3.t. Dr. Benedict BEIRER, Hauptstr. 37, 2544 Leobersdorf, Tel. 02256 62670 

9./10.t. Dr. Natascha TRNAVSKY-HAUSBERGER, Schlossergasse 8, 2560 Berndorf, Tel. 02672 83123 

Dr. Bettina BAUER, Neusiedler Str. 3, 2340 Mödling, Tel. 02236 47283 

IVJ./11.1. Dr. Johannes FORSTER, Albertstr. 6, 2560 Berndorf, Tel. 02672 82294 

23./24.1. Dr. Nabeel UMAR, Josefsplatz 6, 2500 Baden, Tel. 02252 82960 

30./31.t. Dr. Wolfram KÖRPERT, Badnerstr. 12/1, 2540 Bad Vöslau, Tel. 02252 76368 

Stichtag für die Veröffentlichung ist der 16.5.2022 

Wir trauern 
um 
Helmut Kodydek 
(im 69. Lebensjahr) 
Anna Seitz 
(im 81. Lebensjahr) 

Dr. Kurt Pecoraro 
(im 72. Lebensjahr) 
Gerhard Derka 
(im 75. Lebensjahr) 
lzsoWilma 
(im 84. Lebensjahr) 

Erika Schütze 
(im 80. Lebensjahr) 
NicoTrieb 
(im 18. Lebensjahr) 

Statistik 
(Mai 2022) 
Hauptwohnsitz: 4.990 
Nebenwohnsitz: 868 
Gesamt: 5.860 

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen. 
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Apothekenkalender 
Wochenende und Feiertage: Juni und Juli 

4. JuNi Marien-Apotheke, Schutzengel-Apotheke und Apotheke „Zum heilsamen Brunnen" 

5. JuNi Aktiv-Apotheke, Kur-Apotheke und Trumau-Apotheke 

<ö. JuNi Landschafts-Apotheke und Schloss-Apotheke 

II. JuNi Aktiv-Apotheke, Kur-Apotheke und Trumau-Apotheke 

12. JuNi Aeskulap-Apotheke und Apotheke „Zum Erlöser" 

l<ö. JuNi Marien-Apotheke, Schutzengel-Apotheke und Apotheke „Zum heilsamen Brunnen" 

l'iS. JuNi Aeskulap-Apotheke und Apotheke „Zum Erlöser" 

19. UNd 25. JuNi Landschafts-Apotheke und Schloss-Apotheke 

2<ö. JuNi Heiligen Geist-Apotheke und die apoteeke in teesdorf 

2. Juli Heiligen Geist-Apotheke und die apoteeke in teesdorf 

3. uNd 9. Juli Triesting-Apotheke, Apotheke zur Weilburg und Paracelsus-Apotheke 

10. uNd l<ö. Juli Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke, Unsere Sonnenscheinapotheke 

11. uNd 23. Juli Marien-Apotheke, Schutzengel-Apotheke und Apotheke „Zum heilsamen Brunnen" 

24. uNd 30. Juli Aktiv-Apotheke, Kur-Apotheke und Trumau-Apotheke 

31. Juli Aeskulap-Apotheke und Apotheke „Zum Erlöser" 

Adressen und Telefonnummern: 
Aeskulap-Apotheke, Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel. 02252 21110 
Aktive-Apotheke, Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel. 02252 85538 
Apotheke „Zum Erlöser", Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel. 02252 76285 
Apotheke „Zur heiligen Dreifaltigkeit", Berndorf, Hainfelderstr. 14, Tel. 02672 82224 
Apotheke „Zur Weilburg", Baden, Weilburgstraße 2, Tel. 02252 48403 
Apotheke „Zum heiligen Antonius", Pottenstein, Hainfelderstr. 5, Tel. 02672 82426 
HI. Geist-Apotheke, Baden, Hauptpl. 6, Tel. 02252 48569 
Heiquell-Apotheke, Baden, Antonsgasse 1, Tel. 02252 87125 
Engel-Apotheke, Traiskirchen, Dr. Karl Renner-Platz 3, Tel. 02252 526270 
Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel. 02252 70406 
Landschafts-Apotheke, Baden, Hauptpl. 13, Tel. 02252 86315 
Marien-A otheke Baden Leesdorfer Hau tstraße 11 Tel. 02252 87147 p p 
Paracelsus-Apotheke, Enzesfeld, Schimmelgasse 2, Tel. 02256 81242 
die apoteeke in teesdorf, Teesdorf, Wiener Neustädterstraße 32b, Tel. 02253 80540 
Schloss-Apotheke, Kottingbrunn, Wiener Neustädterstraße 20, Tel. 02252 74960 
Schutzengel-Apotheke, Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33a, Tel. 02252 54202 
Apotheke „Zum heilsamen Brunnen", Leobersdorf, Südbahnstr. 7, Tel. 02256 62359 
„Unsere Sonnenscheinapotheke", Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel. 02252 251581 
Triesting-Apotheke, Oberwaltersdorf, Fabriksstraße 15-17, Tel. 02253 8860 
Trumau-Apotheke, Trumau, Dr. Karl-Renner-Platz 1, Tel. 02253 21627 
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VERANSTALTUNGEN /27 ■ 

Oberwaltersdorf erleben 
Veranstaltungen Juni und Juli 2022 

Juni 2022 
8. 15 Uhr Pensionistencafe VOH, Tattendorfer Straße 
11. 9 -11 Uhr Grätzlgespräche der Volkspartei Oberwaltersdorf Europaplatz 
11. 9-12 Uhr Kleine Falken Loft. Lichtäckerstraße 19 
18. 19 Uhr Wiener Wahnsinn live beim ASK Oberwaltersdorf ASK-Sportplatz 
21. 19 Uhr „Photovoltaik & Speicher" und „Raus aus Öl und Gas, sauber Gemeindezentrum Teesdorf 

Heizen für Alle" - Info der eNu für Oberwaltersdorf, Blumau- 
Neurißhof, Teesdorf und Tattendorf 

24. 14.30 Uhr Schulabschlussfest des Elternvereins Schulzentrum, Europaplatz 

Juli 2022 
13. 
31. 

15 Uhr 
10 Uhr 

Pensionistencafe 
Kirtag-Heuriger der SPÖ Frauen Oberwaltersdorf 

laufend 
Bewegungs- und Gedächtnistraining, Di, 9 bis 10 Uhr, kostenlos 
Jugendzentrum, Donnerstag von 16 - 20 Uhr 

VOH, Tattendorfer Straße 
Europaplatz 

Haus Helene, Pfarrgasse 18 
Heinrich Auer-Straße, ASK-Platz 

spusu NÖ-Gemeindechallenge 2022 
Die Suche nach Niederösterreichs aktivsten Gemeinden geht 
in die sechste Runde! Egal ob man gerne geht, läuft oder am 
liebsten mit dem Fahrrad oder den lnlineskates unterwegs ist, 
von 1. Juli bis 30. September zählt wieder jede Minute Bewe­ 
gung in der freien Natur. In diesem Zeitraum sucht SPORT­ 
LAND Niederösterreich in Kooperation mit spusu und den 
beiden NÖ-Gemeindevertreterverbänden mit der spusu NÖ­ 
Gemeindechallenge bereits zum sechsten Mal die aktivsten 
Orte Niederösterreichs. Wie bereits im letzten Jahr kommt 
dabei auch heuer die „spusu Sport"-App zum Einsatz. Die­ 
se wurde speziell für den Wettbewerb entwickelt und an die 
Bedürfnisse der NÖ-Gemeindechallenge angepasst. Die App 

ist übersichtlich, leicht bedienbar und kann mit diversen GPS­ 
fähigen Sportuhren, wie Garmin, Polar, Strava, Apple Watch 
oder Fitbit, gekoppelt werden. 
So funktioniert die spusu NÖ-Gemeindechallenge: Am 1. Juli 
2022 fällt der Startschuss zum Wettbewerb, bei dem alle Nie­ 
derösterreicherinnen und Niederösterreicher mithelfen können, 
ihre Gemeinde zur aktivsten des Bundeslandes zu machen. Die 
Anmeldung (ab 13. Juni) und die Teilnahme sind ganz einfach: 
1. Schritt: ,,spusu Sport"-App auf das Smartphone laden. 
2. Schritt: In der App anmelden und der Gemeinde virtuell 
beitreten. 
3. Schritt: So viel Sport machen, wie möglich! 

Wir verwirklichen Ihre 
Vorstellungen vom Wohnen. 
*Fassaden*Malerei*lnnengestaltung 
*Bodenbeläge*Sonnenschutz 

h.•••isknci/ 
ges mbh 

2522 Oberwaltersdorf, Ebreichsdorfer Straße 2, 
Tel. 02253/6440, Fax 6380, E-Mail: office@painterman.at 

Besuchen Sie uns im Internet: www.painterman.at oder in unserem Schauraum. 
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Oberwaltersdorf-Mosaik 
01 und 02 Wenn die Oberwaltersdorferinnen und Ober­ 
waltersdorfer aller Coleurs, aus der Pfarre, Vereinswelt, 
Wirtschaft und Private an einem Strang ziehen, entsteht 
Beeindruckendes: So geschehen am 9. April, an dem in der 
Bettfedernfabrik ein Benefiz als Abend für die Menschlichkeit 
gefeiert wurde, dessen Reinerlös den im Ort angekommenen 
Ukraine-Kriegsflüchtlingen zugutekommt. 
03 Die 2a der VS Oberwaltersdorf wurde von Tennislehrerin 
Nina Murn zur Schnupperstunde auf die Anlage in Fontana 
eingeladen. Außerdem gab es für jedes Kind eine Trinkflasche 
als Geschenk. Der Schultag verging wie im Flug und bereitete 
allen unheimlich viel Spaß - .,Herzlichen Dank dafür!", heißt es 
von allen Teilnehmerinnen und von ihrer Lehrerin. 
04 Erstmals fand am 31. März und 1. April eine Bundestagung 
für Bürgermeisterinnen des Österreichischen Gemeindebundes 
in der Hofburg in Wien statt. Mit dabei war auch Bürgermeis­ 
terin Natascha Matousek aus Oberwaltersdorf, die sich vom 
Miteinander und der Wertschätzung füreinander, quer über alle 

Parteigrenzen hinweg - begeistert zeigte. 
05 und 06 Die in Oberwaltersdorf gelebte Tradition gemein­ 
sam mit Eltern von Neugeborenen Jungreben zu setzen, 
wurde auch heuer wieder gepflegt - .,Mit dieser Initiative 
wollen wir unseren Jungfamilien bewusst machen, dass die 
Wurzeln ihrer Kinder in einer Weinbaugemeinde liegen", freuen 
sich Bürgermeister Natascha Matousek gemeinsam mit GGR 
Dipl-HLFL-lng. Heinrich Hartl und GR Andrea Springer als 
Obfrau des Sozialausschusses, der die Aktion koordiniert. 
07 Mit Wissenswertem und unterhaltsamen Geschichten 
aus Oberwaltersdorf unterhielt Toni Pribila bei den Ortsspa­ 
ziergängen am 9. und 23. April. Danke dafür! Wiederholt wird 
diese Veranstaltung am 27.8. und 10.9. 
08 Ein besonderes Bild zeigte sich nach der Sonntagsmesse 
im Mai am Europaplatz. MMag. Andreas Hornig segnete die 
heißen Eisen im Ort, um ihre Lenkerinnen und Lenker unver­ 
sehrt ans Ziel zu bringen. 


